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DIE ZUKUNFT 
 IST
Liebe Leser unseres Stadtmagazins,
mit dieser Ausgabe starten wir in das Jahr 
2019. Zeit, um zurückzublicken und um 
nach vorne zu schauen:
Erfolgreich und vor allem friedlich war 
unser traditionelles Wiesenfest. Danke hier 
an alle Helferinnen und Helfer, angefangen 
von den fleißigen Händen unseres 
Turnvereins Münchberg bis hin zu den 
Kollegen des Bauhofes, der Stadtwerke, 
des Rathauses und der Hilfsorganisationen. 
Mein Dank gilt natürlich auch allen, die 
durch ihre Teilnahme unsere Festzüge 
und das Festprogramm wieder zu einem 
echten Hingucker gemacht haben. 
Erstmals konnten wir mit einem eigenen 
Wiesenfestbier aufwarten, was sehr gut 
bei den Besuchern angekommen ist.
Wir als Stadt haben zudem gemeinsam 
mit Radio Euroherz wieder für eine Woche 
Kino in die Stadt geholt, dieses Mal auf dem 
Schoedel-Areal. Dank der Unterstützung 
der Caterer und der Sponsoren konnten 
wir dort sieben Tage lang laue Kinoabende 
vor der tollen Kulisse des ehemaligen 
Textilbetriebes genießen. Sie können sich 
schon jetzt vormerken, dass es auch 2019 
wieder „Film ab“ in Münchberg heißen 
wird.
Seit diesem Jahr sind wir einer von 100 
Genussorten in Bayern. Unter diesem 
Motto stand auch unser Bürgerempfang 
in diesem Jahr. Unsere Stadt hat in Sachen 
Genuss viel zu bieten, dies präsentieren 
wir Ihnen in einer extra aufgelegten 

Genussbroschüre. Und auch der 
Heimatmarkt sowie unser Wochenmarkt 
auf dem Pocksplatz beleben unser 
Stadtzentrum. Unterstützen Sie die 
dortigen Händler auch weiterhin, denn 
nur dadurch kann dieses Angebot 
aufrechterhalten werden.
Die Stadt war in diesem Jahr auch geprägt 
von Baustellen, welche zwangsläufig mit 
Einschränkungen verbunden sind. Aber 
wenn etwas vorangehen soll, dann ist dies 
unvermeidlich. Abgeschlossen werden 
konnte die Sanierung der Bahnhofstraße. 
Knapp 3 Millionen Euro flossen in 
diese wichtige Sanierung der dortigen 
Infrastruktur.
Doch auch die nächsten Projekte 
lassen nicht auf sich warten: Nach über 
20 Jahren werden wir die Sanierung 
unseres Schützenhauses angehen 
und dieses in einen zukunftsfähigen 
Veranstaltungsraum verwandeln. Zudem 
wurden Architektenwettbewerb und 
Vergabeverfahren für das ehemalige 
Götz-Areal in 2018 bewältigt, so dass es 
nun ans „Feintuning“ gehen kann: Der 
Auftrag zur Planung wurde im November 
an das Stuttgarter Büro Berger-Röcker-
Gork vergeben, die auch den 1. Platz 
beim Wettbewerb erreicht hatten. Mit 
ihnen werden wir nun den Weg in die 
Neugestaltung dieser städtebaulich 
bedeutsamen Fläche gehen.
Auch weitere Baumaßnahmen werden 
uns im Jahr 2019 begleiten: Der Bau des 

Grünen Zentrums in der Helmbrechtser 
Straße, sowie die Errichtung des Vliesstoff- 
und Karbonzentrums an unserer Hoch-
schule gehen gut voran. Durch den Bau 
eines Schlaflabors und Lungenzentrums 
erinnert schon nahezu nichts mehr an 
die Brandruine, und die Arbeiten für den 
Lückenschluss der Südumgehung gehen 
endlich los.
Ich wünsche Ihnen für 2019 auf diesem 
Weg alles erdenklich Gute und dass sich 
unsere Wünsche und guten Vorsätze auch 
realisieren mögen.
Auf ein weiterhin gutes Miteinander zum 
Wohle unserer Heimatstadt Münchberg. 

Christian Zuber
Erster Bürgermeister

Ihr
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten, 
was für Sie und für uns wichtig ist.



Seit Ende November ist das neue Buch des AK Stadtgeschichte 
Münchberg, „Münchberg im 19. Jahrhundert – eine Spuren-
suche“ erhältlich, das nach fünfzig Jahren endlich die Lücke in 

der Stadtchronik schließt: Angefangen bei Karl Dietels Monumental-
werk „Münchberg. Geschichte einer Amts- und Industriestadt“ über 
das neue Buch von Siegfried Geisler und die zweibändige „Chronik 

des 20. Jahrhunderts“ vom gleichen Autor ist nun eine komplette 
Geschichte der Stadt verfügbar. Band 17 der Münchberger Stadt-
geschichte kann in der Stadtbibliothek (Luitpoldstraße 25-27) und im 
Rathaus in der Stadtkasse, Zimmer 8 (Ludwigstraße 15) zum Preis von 
15,00 € erworben werden.

AUS DEM INHALT:
Münchbergs Weg von der Ackerbürgerstadt zum Textilzentrum. 

DARGESTELLT WERDEN:
• Die wechselnden politischen Verhältnisse

• Die Entwicklung in Landwirtschaft, Gewerbe und Industrie

• Die soziale Situation der Bürger

• Die Bemühungen von Magistrat und Bürgerschaft um Modernisierung

MÜNCHBERGER STADTGESCHICHTE 
BAND 17
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Der Jugendstadtrat der Stadt Münchberg hat im November zum 
vierten Mal die Sportnacht in der Gymnasiums-Turnhalle or-
ganisiert. Kinder und Jugendliche können dabei die Gelegen-

heit nutzen, ganz unverbindlich unterschiedliche Sportarten kennen-
zulernen und mitzumachen. Findet das Kind Gefallen an der Sportart, 
steht einem regelmäßigen Training im Verein nichts mehr im Weg. 
Neben verschiedenen Ballsportarten wie Fuß-, Hand- und Faustball 
konnten sich die Kinder und Jugendlichen in Jugger, Judo, Karate, Klein-
feldtennis, Bogenschießen, Kegeln oder auf der Slackline versuchen. 

DIE VIERTE MÜNCHBERGER SPORTNACHT 
PRÄSENTIERT DIE VIELFALT DER VEREINE

SEITE 6

 AUS DEM RATHAUS

e-mail: fre5025@partner.fressnapf.de



Neben den Sportlern wurden zum Bürgerempfang in der 
Biohealth Arena auch die Erfolge der Kaninchen- und Ge-
flügelzüchter im Jahr 2017 gewürdigt. Die Zuchtgemeinschaft 

Peter und Kevin Wauer wurde für drei Bayerische Meistertitel mit ihren 
Altenburger Trommeltauben geehrt. Paul Walther wurde Bayerischer 

und Deutscher Jugendmeister mit seinen Deutschen Campellenten, 
Mathias Höra überzeugte bei der Deutschen Jugendmeisterschaft 
mit seinen Altenburger Trommeltauben. Vom Kaninchenzuchtverein 
Münchberg wurde Rudolf Schmutzler ausgezeichnet.

WÜRDIGUNG DER ZUCHTERFOLGE

Landtagsabgeordneter Klaus Adelt überreichte zusammen mit Bürgermeister Christian Zuber die Urkun-
den und Aufmerksamkeiten
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Erraten Sie, was auf den Bildern zu sehen ist, und tragen Sie die angegebenen Buchstaben ins Lösungswort ein.
Schicken Sie die Lösung an stadtmagazin@muenchberg.de oder Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg  
und gewinnen Sie 2 x 1 Münchberg Coffee-to-go Becher! Einsendeschluss: 28.02.2019

1) IN WELCHEM MÜNCHBERGER ORTSTEIL STEHT DER FOTOGRAF?

3) ANGEHENDE SEILER/INNEN ODER TEXTILLABORANTEN/INNEN AUS GANZ DEUTSCHLAND BESUCHEN DIESE SCHULE.

5) WORÜBER FÜHRT DIESE BRÜCKE?

2) WIE SAGEN DIE 

„ALTEN MÜNCHBERGER“

 ZU DIESEM GEBÄUDE?

4) WO FINDET MAN 

DIESEN SPIELPLATZ?

6) FÜNF MAL IM JAHR 

FINDEN DIE MÜNCHBERGER 

KRAMMÄRKTE IN DIESER 

STRASSE STATT.

1

3

5

2

4

6

GEWINNSPIEL
MÜNCHBERG IST EINE …?
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7) WIE HOCH IST DER KIRCHTURM UNSERER 
STADTKIRCHE?

9) AUF WELCHEM LEHRPFAD ERFÄHRT MAN ALLES ÜBER UNSER SONNENSYSTEM?

11) IN WELCHEM ORTSTEIL KANN MAN JAHR FÜR JAHR DIESE BLUMENPRACHT BEWUNDERN?

8) AN WELCHEM 

GEBÄUDE WURDE 

DIESE FLUCHTTREPPE 

ANGEBRACHT?

10) WELCHES 

GEWERBEGEBIET IST 

HIER ZU SEHEN?

7

9 10

11

8

MÜNCHBERG IST EINE 
Teilnahmebedingungen: siehe Rückseite

GEWINNER AUS HEFT 04/2018

2 x 1 Münchberg-Kissen haben gewonnen: 
 1. Doris Feigl 
 2. Angelika Papke

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

LÖSUNG:
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Den Bürgerempfang im November hat Bürgermeister Christian 
Zuber zum Anlass genommen, um die Gewinner des Fassa-
denwettbewerbs 2018 auszuzeichnen. 18 Hauseigentümer 

haben am Wettbewerb teilgenommen, sieben von ihnen freuen sich 
über einen Geldpreis.

Hausfassaden tragen maßgeblich zum Stadtbild bei. Umso 
erfreulicher ist es, wenn diese auch eine gepflegte Erscheinung 
abgeben. Für die Jury war die Entscheidung nicht einfach. Nach 

langen Überlegungen und ausgiebiger Beobachtung der Objekte 
sind nicht nur drei Sieger auserkoren worden, sondern auch 
Anerkennungen.
Den dritten Platz mit einem Preisgeld von 600,00 € belegten 
die Häuserblocks der Baugenossenschaft Münchberg in der 
Gartenstraße 39 bis 41. Ein zweiter Platz wurde in diesem Durchgang 
nicht vergeben. Den ersten Platz teilen sich die Eigentümer der 
Häuser Kulmbacher Straße 54, Michael Herpich, und Meierhof 14, 
Maria Hoffmann. Beide dürfen sich über je 1.200 € freuen.

GELDPREISE FÜR GEWINNER DES DIESJÄHRIGEN FASSADENWETTBEWERBS

1. Platz

Anerkennungspreise von jeweils 300,00 € gingen 
an die Eigentümer folgender Anwesen:
Siebensternweg 1, Familie Zimmermann

Arnikaweg 2, Wolfgang Rödel

Austraße 5, Familie Kielmann

Hermannstraße 5, Juliane Mendel

1. Platz
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Jetzt bewerben unter:

www.RAUMEDIC.com/karriere

Auszubildende ab September 2019 gesucht!

 Verfahrensmechaniker (m/w) für 

Kunststoff- und Kautschuktechnik

 Mechatroniker (m/w)

 Studium mit vertiefter Praxis 

Medizintechnik
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Gewinner des Fassadenwettbewerbs
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Am Tag vor St. Martin war es so weit: Der Krippenneubau der 
Montessori-Kindertagesstätte an der Ganghofer Straße wur-
de offiziell eingeweiht. Nun können dort 28 Krippen- und 

56 Kindergartenkinder betreut werden. Mit den zwölf zusätzlichen 
Krippenplätzen (plus zwei Notplätze) reagiert die Stadt Münchberg 
auf die Verdoppelung der frühkindlichen Betreuung im Landkreis 
Hof. Während im Jahr 2009 20,2% der Kinder eine Krippeneinrich-
tung besuchten, waren es im Jahr 2017 bereits 36,2%. Bürgermeis-
ter Christian Zuber ist stolz darauf, dass Münchberg mit der neuen 
Krippe, die übrigens fünfzigste im Landkreis Hof, einen Versorgungs-
grad von 43% in diesem Bereich hat – allerdings müsse man den 
Prognosen Glauben schenken, die besagen, dass künftig ein Versor-
gungsgrad von 50% bis 60% notwendig sei, um den Bedürfnissen 
der modernen Familien gerecht zu werden. Dieses Thema beschäf-
tigt auch weiterhin den Münchberger Stadtrat. Die Stadtverwaltung 
führt Gespräche mit den Trägern, um den Standortfaktor Kinder-
betreuung in Münchberg noch mehr hervorzuheben. Erfreulicher-
weise konnte der Zeit- und Kostenrahmen des Anbaus eingehalten 
werden. Im Juni 2017 war Spatenstich, im September 2017 Richtfest 
und gut ein Jahr später konnten die Kinder in ihre neuen Räume ein-
ziehen. Die Stadt investierte 1,37 Mio. Euro, gestützt durch Förder-
gelder von Land und Bund. Die Stadt Münchberg wünscht Hanne 
Stäudel, ihrem Team und natürlich den Kindern alles Gute in den 
neuen Räumlichkeiten und viele heitere Stunden.

Für den kirchlichen Segen sorgten der evangelische 
Pfarrer Christian Höllerer und der katholische Dekan Holger Fiedler

Schlüsselübergabe an Hanne Stäudel durch Architekt Scheler 
und Bürgermeister Christian Zuber

EINWEIHUNG MONTESSORI KINDERGARTEN IN DER GANGHOFER STRASSE



Im Rahmen des Bürgerempfangs wurden die sportlichen Leis-
tungen des Jahres 2017 ausgezeichnet. Bürgermeister Christian 
Zuber hat zusammen mit Stadtrat Reiner Schneider die Ehrung 

vorgenommen. 

GEEHRT WURDEN:
• Gerd Roßner, DLRG e. V. Ortsgruppe Münchberg
• Yusuf Sat, 1. Judo-Club Münchberg e.V.
• Eva Roßner, Niklas Gau, Frederic Stricker, Nina Schuster,  

Finn Ende und Jessica Greim vom Karate-Club Münchberg
• Matthias Flade, Skiclub Münchberg
• Semanur Dogan, TV Münchberg, Rollsportabteilung 

2. Platz Jugend trainiert für Olympia, Landesfinale Judo, 
Jungen II (Jahrgang 2002 – 2003)
• Corvin Groß
• Daniel Ullrich
• Max Giebel
• Yusuf Sat
• Tim Schüler
• Ali-Cemil Sat
• Victor Fischer
• Leon Schmitz

3. Platz Jugend trainiert für Olympia, Landesfinale Skilanglauf, 
Mädchen III (Jahrgang 2002 – 2005)
• Johanna Grießhammer
• Maris Raithel
• Jule Zeißler
• Katharina Haberstumpf
• Mirjam Maasberg
• Louisa Ott
• Linda Rotter

2. Platz Jugend trainiert für Olympia, Landesfinale Faustball, 

Mädchen III (Jahrgang 2002 – 2005)
• Anna Hofmann
• Annalena Schmid
• Sophia Becher
• Helena Birkner
• Jeline Schübel
• Hanna Goller
• Carla Gerstner

AUSZEICHNUNG MÜNCHBERGS ERFOLGREICHSTER SPORTLER

GYMNASIUM MÜNCHBERG
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MÜNCHBERGER GENÜSSE ZUM 
DIESJÄHRIGEN BÜRGEREMPFANG

Zahlreiche Münchberger haben den Aufruf zum Anlass genommen, 
um am 5. Bürgerempfang der Stadt Münchberg in der Biohealth 
Arena gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken und 

sich darüber zu informieren, was in der Stadt für 2019 auf dem Plan 
steht. Eine große Maßnahme 2018 war der letzte Teilabschnitt der Sa-
nierung der Bahnhofstraße. 

„Mit einem Investitionsvolumen von 
fast 3 Mio. Euro konnte die Innenstadt 

sichtbar aufgehübscht werden“
 

so Christian Zuber. Das ehemalige Kaufhaus Götz war im abge-
laufenen Jahr auch Thema in der Stadt. Der Verein MünchBürger 
e.V. gab Interessierten im Februar die Möglichkeit, ein letztes Mal 
„im guten Laden“ zu flanieren, bevor das seit 1999 leerstehende 
und nicht mehr nutzbare Gebäude dem Erdboden gleichgemacht 
wurde. Zeitgleich lief der erste Architektenwettbewerb der Stadt 

Münchberg, um für die neu geschaffene Fläche eine attraktive 
Nachfolge-Immobilie zu sichern. Im Oktober fand die Grundsteinle-
gung des Grünen Zentrums statt. Der Landkreis Hof investiert rund 
zehn Millionen Euro in einen dreigeschossigen Gebäudekomplex 
an der Helmbrechtser Straße, in dem künftig neben dem Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und der Landwirtschafts-
fachschule die Geschäftsstelle des Maschinenrings sowie die Kreis-
geschäftsstelle des Bauernverbandes unter einem Dach vereint sein 
werden. Bis Ende 2019 soll der Bau fertig gestellt sein.
Für das Jahr 2019 steht der Beginn der Sanierung des Schützen-
hauses auf dem Plan. Weiterhin soll mit der Erweiterung der Klinik 
begonnen werden. Der Landkreis investiert insgesamt 70 Mio. Euro 
in diese Maßnahme. Die Bauzeit für den ersten Bauabschnitt wird 
drei bis vier Jahre dauern.
Auch die Fortsetzung der Südumgehung ist für das nächste Jahr 
geplant. Um die Ortsteile zu entlasten, soll die Südumgehung direkt 
an die neue Autobahnanschlussstelle in der Münchberger Senke 
angebunden werden. Untermalt war der Bürgerempfang mit Musik 
des Duos Bolle & Goller. 
Die Besucher konnten sich von der Qualität der Münchberger 
Genusshandwerker, die an diesem Abend in der neuen Genussbro-
schüre vorgestellt wurden, überzeugen. Der Judoclub hat mit deren 
Spezialitäten den Abend kulinarisch abgerundet. 
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VERSTEIGERUNG VORDACH UND 
GELÄNDER DER BRANDRUINE 
HELMBRECHTSER STRASSE

Nachdem die Stadt Münchberg unzählige Anrufe von interessierten 
Personen erhielt, die das Vordach und das Geländer der Brandruine 
an der Helmbrechtser Straße erwerben wollten, hat man sich dazu 
entschlossen, diese für einen guten Zweck zu versteigern. 

Der Bürgerempfang sollte die passende Veranstaltung sein. Peter 
Kampschulte vom Theater Hof übernahm freundlicherweise die Rolle 
des Auktionators und zeigte sein ganzes Können. Letztendlich darf 
sich die Stadtjugend Münchberg über insgesamt 800 Euro freuen. Der 
Stadtrat Ali Sat bot 300 Euro für die beiden Geländer, Erwin Strößner 
aus Schweinsbach darf sich nach einigem Hin und Her über sein neues 
Vordach freuen, das er für 500 Euro ersteigern konnte. 

In der November-Stadtratssitzung wurde Armin Hoffmann 
für seine 50-jährige Tätigkeit im Münchberger Stadtrat 
geehrt. Armin Hoffmann trat am 10.11.1968 als neues 

Gesicht in der SPD-Fraktion in den Stadtrat ein. Von 1984 
bis 1990 war er stellvertretender Bürgermeister, bevor 
er von 1990 bis 2002 selbst als Stadtoberhaupt amtierte.  
Zudem war er Mitglied in verschiedenen Ausschüssen 
und viele Jahre Referent für das Feuer- und Löschwesen. 
Noch heute gehört er dem Werksausschuss und dem 
Rechnungsprüfungsausschuss an. Für seine besonderen 
Verdienste erhielt Armin Hoffmann in den Jahren 2003 
und 2007 die Kommunalen Verdienstmedaillen in Bronze 
und Silber. Die Stadt Münchberg dankt Armin Hoffmann 
für sein großes Engagement zum Wohle der Stadt.

50 JAHRE IM 
MÜNCHBERGER STADTRAT NEUE GENUSSBROSCHÜRE 

Im Mai dieses Jahres wurde Münchberg von der Bay. 
Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber zum Ge-
nussort ausgezeichnet. Warum? 

Das zeigt unsere Broschüre mit unseren 33 Münchberger 
Genusshandwerkern. Unsere Münchberger Bäcker, Kondi-
toren, Metzger, Brauer, Schnapsbrenner, Kaffeeröster, 
Direktvermarkter, Imker und Gastwirte zeigen ihre 
Spezialitäten. Regionale Qualität, die schmeckt. Die 
Genussbroschüre ist erhältlich bei allen Genusshand- 
werkern, im Rathaus und an den bekannten Auslagestellen 
im Stadtgebiet. Wer die digitale Variante bevorzugt, kann 
sich diese auf der Website der Stadt Münchberg unter:  
www.muenchberg.de downloaden.
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TAG DER OFFENEN GENUSSTÜR

In unserer Reihe „Tag der offenen Genusstür“ geben unsere Münch-
berger Genusshandwerker allen Interessierten einen Einblick in ih-
ren Betrieb, erklären ihr Handwerk und laden zum Mitmachen ein.

Angefangen hat im September die Metzgerei Lottes. Hier wurde 
gezeigt, wie der Pulschnitztaler Schinken hergestellt wird: vom 
Auslösen des Fleisches über die verschiedenen Würzverfahren bis 
hin zum Räuchern. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, einen 
Schinken ganz nach ihrem Geschmack zu kreieren. Vier Wochen 
später, nachdem die Fleischstücke durchgezogen und geräuchert 
waren, konnte neben verschiedenen Pfeffer-Varianten auch 
Hopfen- oder Biertrebernschinken verkostet werden.

Ende Oktober lud die Bio-Bäckerei Popp ein, zusammen Apfel-
strudel zu backen. Bäckermeister Dieter Popp zeigte, was ein guter 
Strudelteig können muss. Die Teilnehmer waren eingeladen, den 
Teig selbst auszurollen bzw. zu ziehen und zu füllen. Schließlich 
konnten sich die Interessierten ein frisch gebackenes Stück Apfel-
strudel mit einer Tasse Kaffee schmecken lassen.

Im November ging es nach Mussen auf den Kartoffelhof Harles. 
Marian und Carolin Harles zeigten alles rund um die Kartoffel. 
Wie wird sie geerntet, worauf kommt es bei der Lagerung an, 
wie wird sortiert und abgefüllt? Ein interessanter Vormittag – vor 
allem für Kinder.

DIE NÄCHSTEN TERMINE:

am 6. Januar 2019 öffnet die 1897 Privatrösterei ihre Pforten 
und zeigt das Handwerk des Kaffeeröstens 

am 9. Februar 2019 sind wir im Backhaus Fickenscher, das 
überregional durch sein Heimatbrot bekannt ist, zu Gast.

Anmeldungen bitte unter stadtmarketing@muenchberg.de 
oder telefonisch unter 09251/87428
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Nicht nur im Rheinland, nein, auch in Münchberg war zur Fa-
schingszeit zumindest in früheren Jahren viel geboten. Denn 
neben dem Wiesenfest im Sommer stellte der Fasching, als 

fünfte Jahreszeit, einen Höhepunkt des alljährlichen Festkalenders 
der Stadt dar. Dies bestätigt ein kleiner Rückblick auf den Fasching 
vor nunmehr fünfzig Jahren. 

Schon der speziell für die Faschingssaison gedruckte Festkalender 
der 1. Münchberger Faschingsgesellschaft Grün-Weiß- Schwarz 
verzeichnete für die Zeit vom 7. Januar bis 18. Februar etwa 
40 Einzelveranstaltungen. Zusätzlich gibt die umfangreiche 
Berichterstattung der MHZ im Januar und Februar 1969 noch heute 
einen guten Einblick in das turbulente Treiben unserer Stadt vor 50 
Jahren. 

Demnach eröffneten „Seine Tollität Prinz Robert I.“ und „Ihre 
Lieblichkeit Gertrud I.“ kurz nach dem Dreikönigstag als neues 
Prinzenpaar die närrische Saison und zogen für 42 Tage mit dem 
selbstgewählten Motto „Heiterkeit ist Trumpf“ in die „närrische 
Schlacht“ der Faschingsveranstaltungen in und um Münchberg. 

Am 18. Januar machte sich das Prinzenpaar in Begleitung eines 
Spielmannzuges, des Hofstaates der hiesigen Faschingsgesellschaft, 
auf den Weg vom Bahnhof zum Münchberger Rathaus. Viele 
Schaulustige bejubelten das Prinzenpaar mit lauten „Naa Hoo“ 
Schlachtrufen (das ist das in Münchberg abgewandelte „Helau“) 
auf ihrem Wege. In der Ludwigstraße sollte, übrigens mit einer aus 
einem Ofenrohr gebastelten Kanone, das Rathaus „bezwungen“ 
und die Regierungsgeschäfte der Kommune für die närrische Zeit 
übernommen werden. Schon nach kurzem Anrennen ergab sich die 
Rathausbesatzung. Der damalige Bürgermeister Ewald Zuber wurde 
in Ketten gelegt. Ihre Lieblichkeit Gertrud I. erhielt symbolisch den 
goldenen Schlüssel der Stadt und auch die Stadtkasse musste an 
die närrische Regierung herausgegeben werden. Ihr „süßer“ Inhalt 
wurde sogleich an die getreuen Untertanen verteilt. 
Gute Unterhaltung versprach in den folgenden Wochen u.a. eine 
Faschingssitzung, die 1969 in unserer Stadt erst zum zweiten Mal 

über die Bühne ging. Sie fand im Schützenhaus statt, dessen Saal 
fast ausverkauft war. Dort begeisterten die Narren ihr Publikum 
durch Gardetänze, Büttenreden und Schunkellieder. Und lange nach 
dem offiziellen Ende wurde noch getanzt bis in den frühen Morgen. 
Ob nun großer Ringerfasching in der Vereinsturnhalle, Haus-
Fasching bzw. Kappen- Abend im Hotel Adler oder in einer anderen 
örtlichen Gaststätte, Gesangvereinsfasching in der Harmonie 
oder großer Landjugendfasching in Hildbrandsgrün – für jeden 
Geschmack gab es die passende Veranstaltung! 

Sogar im Altenheim riskierte man ein Tänzchen, denn am 
Faschingssonntag war auch dort das Prinzenpaar zu Gast. Der älteste 
Bewohner des Altenheims und die Heimleiterin erhielten sogar einen 
Faschingsorden direkt von der Faschingsprinzessin Gertrud I. 

Die MHZ berichtet ausführlich von den Faschingsaktivitäten

Das Programm der Münchberger Faschingsgesellschaft 
Grün-Weiß-Schwarz listet über 40 Veranstaltungen auf.

HEITERKEIT IST TRUMPF ERINNERUNG AN DEN FASCHING IN MÜNCHBERG VOR 50 JAHREN
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Höhepunkt des letzten Faschingswochenendes war jedoch u.a. 
der Fasching des FC Münchberg in der Vereinsturnhalle und der 
Rosenmontagsball der Schützengesellschaft. Auch Kälte oder stark 
verschneite und zugewehte Straßen hielt die richtigen Narren nicht 
vom Feiern ab und so waren fast alle Veranstaltungen gut besucht. 
Auch die örtliche Zeitung nahm in der „Bissigen MHZ“ lokale 
Einrichtungen oder Ereignisse aufs Korn, mit dem wohlgemeinten 
Hinweis am Titelblatt: 

„erscheint prinzipiell nur dann, wenn 
der Redaktion vor gar nichts graust“. 

Und so verging auch der Faschingsendspurt wie im Fluge. Schließlich 
erblühten dann zum Abschluss der Faschingssaison 1969 noch 
einmal „tausend rote Rosen“ beim Rosenmontagsball in der 
Vereinsturnhalle. 
In der Café-Gaststätte Apollo Theater endete am Faschingsdienstag 
das Münchberger Faschingstreiben mit einer „richtigen Leich“, bei 
welcher der verblichenen Fastnacht würdig in einer Trauerrede 
gedacht und ein Kranz niedergelegt wurde. Am Aschermittwoch 
wurde dann an gleicher Stelle das traditionelle Heringsessen 
abgehalten, das die Fastenzeit einläutete. 

www.mbg-techbelt.com

Ihr regionaler Arbeitgeber 
mit weltweiter Präsenz!
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EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL. 

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung 
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 

Lebens in Münchberg.
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Die Vorrunde der Spielzeit 2018/19 ist abgeschlossen, was für 
die Aktiven des FC Eintracht Münchberg Winterpause, etwas 
Ruhe und Erholung und den Wechsel vom grünen Rasen in die 

Halle bedeutet. Bevor es im Frühjahr mit dem ersten Punktspiel am 
16.03.2019 losgeht, stehen viele Hallenturniere der Mannschaften 
an. Erfolgreich und arbeitsintensiv war das zu Ende gehende Jahr al-
lemal. Alleine die Jugendmannschaften absolvierten insgesamt 188 
Punkt- und Pokalspiele, 50 Hallenturniere und etwa 30 Vorberei-
tungsspiele, was die stolze Zahl an knapp 290 Spielen alleine für den 
Nachwuchs bedeutet. Aber auch die Damen, 1. und 2. Mannschaft 
machten den Verantwortlichen viel Freude und stehen alle deutlich 
„über dem Strich“ und lockten zudem durch herzerfrischenden Fuß-
ball viele Zuschauer auf die heimische Platzanlage.

D1- UND B-JUGEND IM AUFSTIEGSKAMPF DABEI
Ein klasse Vorrunde spielte der D1- und B-Jugendnachwuchs des 
FC Eintracht. Gleich am ersten Spieltag gab es zwar die einzige 
Saisonniederlage mit 2:3 gegen den TuS Schauenstein, denen die 
Schützlinge von Christoper Fischer aber 8 Siege und 1 Unentschieden 
folgen ließen, so dass die B-Jugend auf dem 1. Tabellenplatz 
überwintert. Nicht den ersten aber den aufstiegsberichtigen 
zweiten Platz nimmt die D1-Jugend ein und kann ebenfalls vom 
Aufstieg in die Bezirksoberliga vorsichtig „träumen“.

C-JUNIOREN FREUEN SICH ÜBER TRIKOTSATZ
Groß war die Freude bei den Spielern von Trainer Matthias Franz und 
Betreuer Thorsten Mey, als Roland Menzel, Inhaber Malerfachbetrieb 
Menzel, einen neuen Trikotsatz überreichte, in denen auch noch die 
letzten 4 Punktspiele allesamt gewonnen wurden!

Erfolgreiche D1-Jugend mit Trainer Tim Hübler

FC EINTRACHT MÜNCHBERG - VOM RASEN IN DIE HALLE

Die C-Jugend und die Jugendleitung sagen DANKE!
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HALLENTAG DER E, F, G AM 16.02.2019
Mächtig Betrieb herrscht auf dem Parkett 
und Rängen, wenn die Jugend des FC Ein-
tracht zu ihren Hallenturnieren unter dem 
Motto „Spiel, Spaß und Freude“ lädt. 

AUSBLICK UND TERMINE 

Samstag, 19.01.2019:
BFV Vorrunde E-Jugend Hallenkreismeisterschaft, Bambiniturnier 

mit SpVgg Oberkotzau, FC Schwarzenbach, TSV Waldershof, FC 

Eintracht Münchberg

Samstag, 19.01.2019:
Ergo Hallencup ab 15.00 Uhr mit SpVgg Bayern Hof (BYL), SpVgg 

Bayreuth 2 (Reserve RL), SpVgg Selbitz (LL), Kickers Selb (BZL), 

SpVgg Oberkotzau (BZL), FC Eintracht Münchberg (BZL), 1. 

FC Trogen, 1. FC Martinsreuth, 1. FC Waldstein, FC Eintracht 

Münchberg 2 (alle KL)

Samstag, 26.01.2019:
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Montag, 04.02.2019:
Trainingsauftakt 1. Mannschaft

Samstag, 16.02.2019:
09.00 Uhr bis 17.00 Uhr Hallentag der E, F u G-Junioren

Dienstag, 19.02.2019:
Trainingsauftakt 2. Mannschaft 

Samstag, 16.03.2019 Punktspielauftakt:
13.00 Uhr: Damen FC Eintracht Münchberg - TSV Himmelkron

16.00 Uhr: A-Jugend SG Regnitzlosau - FC Eintracht Münchberg

WIR SAGEN DANKE
Der FC Eintracht Münchberg bedankt sich bei allen, die für ein außergewöhnliches 
Jahr 2018 gesorgt haben, und wünscht allen fleißigen Lesern des Stadtmagazins, 
seinen Mitgliedern, Freunden, Fans und Gönnern ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2019!



SEITE 22

 VEREINE

DIE MÄDCHEN: SCHWEBEBALKEN, 
TRAMPOLIN, RECK UND CO.

Donnerstag 17.00 Uhr: 30 Mädchen 
im Grundschulalter stürmen in die 
Turnhalle und nehmen sie ein, ren-

nen in alle Ecken, fangen sich, schlagen 
Räder, Freundinnen begrüßen sich. Der 
Bewegungsdrang ist unverkennbar, haben 
sie doch alle einen anstrengenden Schul-
tag hinter sich, Hausaufgaben (angeblich) 
alle gemacht. Freie Bewegung ist erst mal 
angesagt. Nichts mehr davon, woran sich 
die beispielsweise heute 70-Jährigen viel-
leicht noch erinnern: Der Größe nach in 
einer geraden Linie antreten, abzählen, da-
bei jeweils den Kopf kurz zur Nächsten dre-
hen und ran an die Geräte. Heute steht am 
Anfang ein Spiel zum „Zueinanderfinden“ 
und ein Aufwärmprogramm, dann versam-
meln sich die Mädchen um ihre Übungslei-
ter und besprechen das „Programm“ der 
nächsten Stunde. Welche Übungsschwer-

punkte? Welche Geräte? Wie viele und 
welche Gruppen? Eine Gruppe übernimmt 
Laura Drescher, eine Jugendliche, die 
selbst bei Heike aktiv geturnt hat und ihr 
treu geblieben ist. Beiden zur Seite steht 
außerdem Jonas Roßner, der zurzeit sein 
Freiwilliges Soziales Jahr beim TVM ableis-
tet. Gemeinsam werden die Geräte aufge-
baut, es können auch Gerätebahnen sein, 
die zu überwinden sind, manchmal geht es 
aufs Trampolin oder an die Sprossenwand. 
Natürlich haben nicht alle Kinder die glei-
chen Vorlieben und das gleiche Tempera-
ment, natürlich will sich mal jemand vor-
drängen oder vor einer ungeliebten Übung 
drücken, aber Rücksicht und Fairness wer-
den groß geschrieben. Beides ist auch ge-
fragt, wenn zum Abschluss noch ein, meist 
von den Kindern vorgeschlagenes, Spiel 
ansteht. Natürlich geht es dabei auch oft 
um Erster oder Letzter sein, um gewinnen 
und verlieren. Auch das wird hier gelernt. 
Es geht um Bewegung in unserer oft bewe-

gungsarmen Zeit, um körperliche Grund-
schulung, um Förderung von Talenten und 
um sportliches Verhalten, manchmal auch 
um Mut und Ermutigung. Durch das richti-
ge Maß an Forderung und Förderung und 
daraus resultierende individuelle Erfolge 
werden Kinder selbstbewusster, und das 
unabhängig von der Schulleistung!
Dienstag 17.30 Uhr: Wieder steht Heike 
Linden – und das seit nunmehr 14 Jahren 
– in der Halle, an ihrer Seite wieder Jonas. 
Wenn Semesterferien sind oder es sonst 
möglich ist, sind Studentinnen zur Stelle, 
um Heike, ihre ehemalige Übungsleiterin, 
zu unterstützen. Ein Teil der Mädchen, 
die jetzt dran sind, hat die Grundschule 
hinter sich, nicht alle kommen aus Münch-
berg. Sie haben Spaß am Turnen und man 
kann sie als Neigungsgruppe Gerätturnen 
bezeichnen. Sie trainieren zielstrebig am 
Kasten, Reck, Boden, Schwebebalken und 
anderen Geräten, lassen sich bei Fehlver-
suchen nicht irritieren und gern korrigi-

DER TV MÜNCHBERG STELLT SICH VOR: 

Es geht um Bewegung in unserer oft bewegungsarmen Zeit

Mädchenturnstunde an der Sprossenwand
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Donnerstagsdamengymnastik mit Therabändern. Vorne Mitte: Übungsleiterin Gerlinde Göldel

DIE DONNERSTAGS-DAMEN-GYMNASTIK 

Schon seit Menschengedenken ist am Donnerstagabend die 
Damen-„Turnstunde“, heute besser bekannt als Gymnastik, viele 
Jahre verbunden mit dem Namen Betty Fichtelmann. Einige der 
Teilnehmerinnen erinnern sich noch gut an die Übungsstunden 
der Vorgängerin von Gerlinde Göldel, die heute für das Programm 
verantwortlich ist. Und als Programm kann man tatsächlich 
bezeichnen, was da geboten wird. Natürlich geht es in erster Linie 
um Fitness. In den 60 Minuten wird der ganze Körper trainiert 
und zwar auf altersgerechte Weise. Es geht um Beweglichkeit, um 
Muskeltraining, um Koordination, um Kondition und Ausdauer. 
Der Aufbau der Übungsstunden ist klassisch mit Aufwärmphase, 
Hauptthema und ruhigerem Abschluss. Doch die Wege zum Ziel sind 
vielfältig. Da werden Geräte eingesetzt, vorwiegend Handgeräte, wie 
zum Beispiel Therabänder, die zentral verschlungen sind und an den 

Enden von den Teilnehmerinnen, die im Kreis stehen, in verschiedene 
Richtungen gezogen werden. Es wird mit Pezzibällen gearbeitet, mit 
Hanteln oder mit den klassischen Reifen, Bällen und Keulen. Eine 
neue Variante ist die eher kleinräumig-intensive Bewegung langer 
Schüttelstäbe, was auf die für die Leistung wichtigen Faszien abzielt. 
Auffallend ist der Spaß, mit dem die Damen – alle in der zweiten 
Lebenshälfte, einige schon über 40 Jahre in der Turnstunde – bei der 
Sache sind. Sie sind eine Gemeinschaft, und ihr Programmangebot 
geht weit über den Sport hinaus. Einkehren ist schon fast ein 
Muss, Weihnachtsfeier, Weiberfasnacht, Jahresabschluss. Getoppt 
wird das Ganze von Ausflügen, auch zwei- oder dreitägig, auch ins 
Ausland. Das wird von den Teilnehmerinnen dankbar angenommen. 
Und so ist der zweite wichtige Grund der Damen, warum sie dabei 
sind, die Geselligkeit, eine schöne Variante des Vereinslebens, die 
teilweise verloren zu gehen scheint. Diese Gruppe ist auf jeden Fall 
offen für alle Interessierten. 

eren. Wird am Anfang beispielsweise noch ein Kastenpolster oder 
die Vorturnerin gebraucht, um an die hohe Reckstange zu kommen, 
gelingt es später mit der eigenen Kraft und es ist nur noch die 
sichernde Hilfestellung nötig. Der Erfolg motiviert! Körperspannung 
und -haltung spielen eine große Rolle, ebenso der Mut. So können 
die jungen Turnerinnen inzwischen auf beachtliche Leistungen stolz 
sein. Die Hälfte der Mädchen ist auch in anderen Sportarten aktiv, 
wie Handball, Fußball, Schwimmen, Skilauf, Tanzen, Reiten. Einige 
waren schon in der Kleinkinderturnstunde. Und das war auch die 
Trainerin, wenn auch ein paar Jahre zuvor, hat geturnt, auch ihrer 
Mutter in der Mädchenturnstunde geholfen, hat Handball gespielt, 
selbst die „Minis“ spielerisch an den Handballsport herangeführt. 
Sie weiß, um was es geht, und gibt es fachkundig weiter, zweimal die 
Woche, und zwar ehrenamtlich. Sie trägt dazu bei, einen Ausgleich 
zur Bewegungsarmut zu schaffen, die Mädchen fit zu machen und 
zu halten.

Neigungsgruppe Geräteturnen, am Schwebebalken mit den 
Übungsleitern Heike Linden (links) und Jonas Roßner (rechts), 

leider fehlt Anne Drescher
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WASSERWACHT  MÜNCHBERG

Zugefrorene Gewässer locken unsere Kinder zum Spaziergang 
oder Schlittschuhlauf auf dem Eis. Doch sie begeben sich in 
große Gefahr, wenn sie die notwendigen Vorsichtsmaßnah-

men ignorieren. Wer ins Eis eingebrochen ist, hat nur wenige Minu-
ten, um sich selbst zu helfen. Die schnell eintretende Unterkühlung 
macht es dem Verunglückten unmöglich, sich am Eisrand zu halten. 
Aus diesem Grund möchten wir nicht nur durch Belehrungen im Un-
terricht an den Schulen, sondern auch hier im Münchberg Magazin 
nochmals auf die Gefahren aufmerksam machen und Hinweise zum 
richtigen Verhalten auf dem Eis geben.
 

Hier die wichtigsten Regeln auf dem Eis:
(zusammengefasst von Manfred Beier, Wasserwacht Münchberg) 

• Man darf das Eis nur dann betreten, wenn es dick genug ist und  
 dich sicher trägt
• Du solltest die unterschiedlichen Eistärken bedenken  
 (z.B. in der Mitte des Weihers ist das Eis dünner als am Rand)
• Du solltest auf Warnhinweise achten und sie nicht ignorieren!
• Mach keine Löcher ins Eis!
• Achte auf Markierungen auf dem Eis
• Trage dicke und warme Kleidung
• Hilf anderen, wenn sie in Gefahr sind
• Gehe nie alleine aufs Eis, nimm eine Begleitperson mit
• Gib Rücksicht auf andere (Schubse niemanden aus Spaß)
• Gehe sofort vom Eis, wenn es Knack- oder Knistergeräusche macht!
• Wenn Einbruchgefahr besteht, lege dich sofort auf den Bauch  
 und krieche auf dem gleichen Weg wie du reingekommen bist  
 auch wieder heraus!
• Wenn du eingebrochen bist, versuche Hilfe zu rufen, so laut du kannst!
• Nähere dich zu einer eingebrochenen Person nur mit einem  
 Gegenstand, damit du dein Gewicht auf dem Eis verteilen kannst 
 (z.B. Schlitten, Leiter o.ä.)
• Gebe jemandem, der eingebrochen ist ,niemals die Hand, reich 
 ihm einen Gegenstand z.B. Ast oder einen Schal, denn es besteht 
 die Gefahr, dass er dich in Panik hineinzerrt!

JUGENDZELTLAGER IN HASSFURT: 
5. Januar Stärk antrinken  2. Februar Faschingsschwimmen
6. März Heringsessen  20. April Ostereiersuche
1. Mai Maiwanderung  11. Juni 2019 bis 16. Juni 

Pflanzaktionen mit den Hortkindern

OBST- UND GARTENBAUVEREIN MÜB

Der Obst- und Gartenbauverein war dieses Jahr wieder sehr 
aktiv, hat neben monatlichen Veranstaltungen den traditio-
nellen Obstbaumschnittkurs durchgeführt, der immer mehr 

Anklang findet, bot verschiedene Besichtigungen und Tagesfahr-
ten an und war mit seinem Stand beim Münchberger Stadtfest 
wieder ein Blickfang. Das dabei angebotene Quiz, immer mit The-
men rund um den Garten und die Natur, bringt Jahr für Jahr auch 
manche Experten in Verlegenheit. Weiter fanden mit unseren 
Hortkindern vom Kinderheim Pflanzaktionen statt. So im Herbst 
rund 2000 Narzissen und 500 Schachtelblumen an der Pulschnitz-
böschung im Bereich der gesperrten Brücke an der Luitpoldstraße.  

Die vorweihnachtliche Feier, die in besinnlicher Weise auf das 
Weihnachtsfest einstimmen soll, war auch diesmal wieder ein 
Höhepunkt im Vereinsjahr. 
Und für 2019 steht auch schon so einiges auf dem Programm. So ist 
gleich zum Jahresanfang ein Vortrag zum Thema „Empfehlungen zur 
Gartengestaltung“ geplant. Dem folgt die Jahreshauptversammlung 
am 3. März im Barbaraheim und bereits am 10. März wird die 
Jahreshauptversammlung unseres Kreisverbandes Hof in der 
Mehrzweckhalle des TV Münchberg abgehalten. Natürlich gibt 
es auch im kommenden Jahr wieder einen Obstbaumschnittkurs. 
Für April ist wieder einmal ein Kochkurs, der früher regelmäßig 
abgehalten wurde, vorgesehen.
Wie bereits 2018 mit großem Anklang stattgefunden, soll es 
im Mai wieder eine Tomatenbörse geben, d.h. jedermann kann 
seine Tomatenpflanzen tauschen bzw. welche kaufen und mit 
Interessenten Fragen zum Thema „Tomaten“ erörtern.
Natürlich sind auch für 2019 Exkursionen bzw. Fahrten geplant, so 
u.a. zum Kräutergarten der Frau Krasemann in Thalmässing und zur 
Bundesgartenschau nach Heilbronn.
Wenn nun der Winter in den Gärten Einzug gehalten hat und Schnee 
alles zudeckt, kann der Gärtner auch etwas zur Ruhe kommen und 
sich mit Ideen zur Gestaltung seines grünen Reiches befassen. Doch 
kommen die ersten warmen Sonnenstrahlen im März, ist der Trieb 
des Gärtners nicht mehr zu bremsen und er hofft auf neues Gelingen.
Der Obst- und Gartenbauverein Münchberg wünscht allen 
Gartenfreunden in unserer Stadt auch 2019 viel Freude bei der 
Gartenarbeit, gute Erträge und auch weiterhin den bekannten 
grünen Damen zum Gelingen.
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Wer noch zur Wanderwoche am Lago Maggiore mit-
fahren möchte, sollte sich jetzt anmelden. Wir werden in 
Münchberg abgeholt. Auskunft bei Roland Bauer. 

FICHTELGEBIRGSVEREIN: 
WINTERWANDERTAGE IM FICHTELGEBIRGE

Nach der erfolgreichen Durchführung des 3. Deutschen Win-
terwandertages 2018 werden rund um den Ochsenkopf auch 
2019 wieder Winterwandertage stattfinden. Geplant sind 

vom 16. bis 20. Januar Winterwanderungen, Schneeschuhwande-
rungen und Skiwanderungen. Der FGV-Münchberg hat für jeden Tag 
auch für Nichtmitglieder eine Wanderung ausgewählt, zu der Fahr-

gemeinschaften gebildet werden. Das genaue Programm wie auch 
den neuen FGV-Veranstaltungsplan findet man im FGV-Schaukasten.

PROGRAMM JANUAR BIS MÄRZ
Auch im Winter wird am Donnerstag (ca. 8 km, Treffpunkt 13 
Uhr am Kirchplatz) und am Wochenende bei geeignetem Wetter 
gewandert. Die Ziele sind von den Wetter- und Wegverhältnissen 
abhängig und werden kurzfristig im Schaukasten und in der Presse 
bekannt gegeben.

Ein Teil der Gruppe auf der Seebrücke in Heringsdorf auf der Insel Usedom 

Mi. 02. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

So. 06. 13:30 Uhr: 8 km mit W. Bilek nach Laubersreuth zum 

Stärke antrinken, Abmarsch ab Parkschule

Fr. 11.: OG-Abend: Video-Jahresrückblick von H. Peter, 1. Halb-

jahr, 20 Uhr im Judoclub in der Dr.-Martin-Luther-Str.

Mi. 16. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

16. - 20.:  Winterwandertag am Ochsenkopf mit vielen 

Veranstaltungen, die alle besucht werden können. Zur Bildung 

von Fahrgemeinschaften haben wir folgende ausgewählt, 

Treffpunkt immer am Angerparkplatz

Mi. 16. 14:45 Uhr: „Zum Tourengeher-Abend im Asenturm“ 6 km

Do. 17. 9:15 Uhr: 10 km auf der Ochsenkopfrunde 

Fr. 18. 9:15 Uhr: 10 km „Über den Erlebnisberg Ochsenkopf“

Fr. 18. 17:00 Uhr: 2 km, Abendwanderung im Lichterschein 

zum Fichtelsee mit Sagen und Wirtshaussingen

Sa. 19. 15:30 Uhr: 5 km, Abendwanderung nach Grassemann

So. 20. 12:15 Uhr: 8 km „Bischofsgrüner Winterzauber“ 

Mi. 23. 20 Uhr: “Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Fr. 01. 20 Uhr: OG-Abend: Video-Jahresrückblick von H.Peter, 2. 

Halbjahr,im Judoclub in der Dr.-Martin-Luther-Str.

Do. 07. 18 Uhr: Schlachtschüsselessen im Grund. Für alle,die 

keine Schlachtschüssel mögen, gibt es auch Krenfleisch oder 

eine Käseplatte. Anmeldung bei Roland Bauer.

Mi. 13. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Mi. 27. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

JANUAR FEBRUAR

MÄRZ

Fr. 01. OG-Abend 20 Uhr: Video-Jahresrückblick von H. Peter, 

2. Halbjahr, im Judoclub in der Dr.-Martin-Luther-Str.

Do. 07. 18 Uhr: Schlachtschüsselessen im Grund. Für alle, die 

keine Schlachtschüssel mögen, gibt es auch Krenfleisch oder 

eine Käseplatte. Anmeldung bei Roland Bauer.

Mi. 13. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Mi. 27. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Treffpunkt für die Donnerstagswanderer (4/8 km) um 13:30 
Uhr am Spielplatz an der Karlsbader Str., die Ziele finden sich 
jeden Monat neu auf der Homepage und im Schaukasten.

Fr. 08. OG-Abend: „FGV-Wanderwoche auf der Insel Usedom“ 

im Oktober 2018 und „Die Himmelfahrtswandertage 2018“ 

im Tal der Nahe“, Filme von Roland Bauer, 20 Uhr im Judoclub. 

Mi. 13. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Mi. 27. 20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“



Im Bemühen, bei Kindern Begeisterung für Natur und Umwelt 
zu entfachen, legt der OGV Schlegel nun auch einen Schwer-
punkt auf die Kinder- und Jugendarbeit. Die Kooperation mit 

dem Kinderhort im Haus des Kindes besteht nunmehr seit vier 
Jahren. An mindestens drei Terminen jährlich besuchen die Kinder 
ihre Plantage am Haus der Gartenfreunde um Erfahrungen mit 
Anzucht, Pflanzung, Pflege und Ernte zu machen. 
An der Mittelschule Poppenreuth freuen sich die Schüler, wenn 
sie zum Muttertag ihre im Werkunterricht gefertigten Pflanztöpfe 
mit Blumen bestücken und dann als Geschenk überreichen dürfen. 
Außerdem sind die Schüler seit November für sieben Apfelbäume 
verantwortlich, die sie mit Helfern des OGV auf der Wiese vor dem 
Schulgebäude fachgerecht gepflanzt haben und nun das Jahr über 
zu betreuen haben. Schließlich hat sich im Verein eine Jugend-

gruppe gegründet. Jeden zweiten Samstag trifft sich die Gruppe 
am Nachmittag. 

Dann wird gebastelt, beobachtet, experimentiert, erschnuppert, 
gefühlt oder geschmeckt um eine gefühlsmäßige Bindung zur 
Natur aufzubauen. Dies soll sich über den Garten, die Plantage, auf 
Wiesen, auf Bäche, Wälder oder auf Hecken erstrecken. Über die 
Naturerfahrung hinaus können die Kinder und Jugendlichen in den 
zwei Gruppen (3-6-Jährige und 7-13-Jährige) auch Gemeinschafts-
sinn entwickeln oder eigene Neigungen entdecken. 

In den ersten Gruppenstunden beschäftigten sich die „Kleinen“ 
mit Herbstbasteleien, während die „Großen“ für ihren Garten 
Wildbienenhäuser bauten. 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN SCHLEGEL - KINDER BEGEGNEN DER NATUR

 VEREINE
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www.ff-muenchberg.de

Wir sind für SIE da!

24 Stunden am Tag.

7 Tage in der Woche.

365 Tage im Jahr.

Egal, ob Heiligabend, Karfreitag oder Silvester.

Wenn Sie uns brauchen, kommen wir.

Und zwar sofort! 

WIESO ZIEHT DAS FEUERWEHRAUTO 
DEN GROSSEN HÄNGER ?

Diese Frage werden sich aufmerksame Beobachter im Stra-
ßenverkehr der Stadt Münchberg bestimmt schon gestellt 
haben. Dafür gibt es eine einfache Erklärung: Die Feuerwehr 

Münchberg macht Fahrschulausbildung zum LKW Führerschein CE. 
Aber von vorne: Seit Jahren ist zu hören, dass in  den Feuerweh-
ren Maschinisten mit CE-Führerschein fehlen oder weniger werden. 
Gründe dafür gibt es viele.
• Größere Fahrzeuge mit Gewicht über 7,5t
• Teurer Führerschein
• Nur für die Feuerwehr nutzbar  

(keine gewerbliche Nutzung, nur mit Zusatzmodule) 
• Ältere Kameraden mit Führerschein scheiden aus dem aktiven 

Dienst aus usw.

So wurde in der Feuerwehrführung nach Rücksprache mit dem Bür-
germeister Christian Zuber die Idee geboren, ein Feuerwehrfahrzeug 
so umzurüsten, dass damit Fahrschulausbildung und Führerschein-
prüfung getätigt werden kann. Von Anfang an war Stefan Sachs 
(Fahrlehrer und selbst ak tiver Feuerwehrler) ein Ansprechpartner 
in verschiedensten Belangen. Umrüsten der Pedale, Platz für den 
Prüfer und weitere Dinge, die bedacht werden mussten. Einen Teil der 
Kosten tragen die Fahrschüler den zweiten Teil übernimmt die Stadt 
Münchberg. Sechs Kameradinnen und Kameraden sind gerade dabei, 
sich auf die Prüfung vorzubereiten. Auch mit der Firma Nutzfahrzeuge 
Leidel in Hof konnte ein Deal ausgehandelt werden, um einen pas-
senden Anhänger für die CE-Ausbildung zu bekommen. Der Anhänger, 
vormals beklebt mit einer Werbefolie, wurde nach einer Gegenleis-
tung der Fahrschüler kostenlos zur Verfügung gestellt.

Falls Interesse an der Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr 

Münchberg besteht, egal ob als Erwachsener oder als Jugendlicher 

(ab 12 Jahren), einfach bei folgendem Termin am Gerätehaus in der 

Stammbacher Straße vorbeikommen:  

11.01.2019 - 19.00 Uhr Unterricht

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
STADT MÜNCHBERG
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...darum denken bitte auch Sie daran: Parken Sie Ihr Fahrzeug so, 

dass Fahrzeuge der Feuerwehr ungehindert passieren können, denn 

oft entscheiden Sekunden!



KIDS-BIBEL-FRÜHSTÜCK FÜR KINDER 
IM KINDERGARTEN- UND GRUND-
SCHULALTER

Im evangelischen Gemeindehaus Münchberg lädt der CVJM e.V. 
ein zum Kids-Bibel-Frühstück! Seit über einem Jahr gibt es dieses 
Angebot für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter und 

erfreut sich großer Beliebtheit. Bis zu 20 Kinder treffen sich ein-
mal im Monat samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück mit Müsli-Straße, frischen Brötchen und einer leckeren 
Wurst-, Käse- und Marmeladenauswahl. Sowohl Frühstück als auch 
das anschließende altersgemäße Programm werden kreativ und ab-
wechslungsreich gestaltet von den ehrenamtlichen CVJM-Mitarbei-
tern Cornelia Raithel, Sebastian Ott und Angelika Sachs mit ihren 
jugendlichen Helfern. Die jüngeren Kinder im Kindergartenalter hö-
ren eine Geschichte aus der Bibel, singen Lieder, machen beispiels-
weise eine Schatzsuche oder basteln zusammen. Die großen Grund-
schulkinder schauen gemeinsam einen spannenden Kurzfilm und 
dürfen mit Spielen, Quiz zum Film, Liedern und lustigen Aktionen 
den Vormittag ausklingen lassen. Auch im neuen Jahr 2019 wird das 
Kids-Bibel-Frühstück im evangelischen Gemeindehaus Münchberg 
angeboten. Hiermit herzliche Einladung! 

JUGENDKREIS XXL IM GEMEINDEHAUS
Am 3. November veranstaltete der CVJM Landesverband Bayern 
mit dem Jugendreferenten Daniel Gass einen großen Jugendkreis 
XXL im Gemeindehaus in Münchberg. Rund 120 Gäste aus ganz 
Oberfranken haben sich auf den Weg gemacht. Eingeladen waren 
alle Jugendkreise von CVJMs, Kirchengemeinden und anderen 
christlichen Jugendverbänden. Es war eine bunte Mischung aus 
Leuten und Programm. Der Jugendkreis XXL hat schon zum 4. 
Mal in Oberfranken stattgefunden und wird sicher noch öfter in 
Münchberg oder an anderen Orten von sich reden machen. Wer 
Lust hat, mal in die Jugendarbeit des CVJM reinzuschnuppern, ist 
herzlich eingeladen ins Jugendcafé, immer freitags von 19 bis 22 Uhr 
im ev. Gemeindehaus.

 VEREINE

Unkostenbeitrag 2,- €. 
Immer aktuelle Termine unter www.cvjm-muenchberg.de

DLRG MÜNCHBERG
NEUE SCHWIMMAUSBILDER 

Die Münchberger DLRG kann sich über drei neue „Ausbilder 
Schwimmen“ freuen. Pünktlich zum Start der Hallenbadsai-
son stellten sich Simone Becher, Markus Rödel und Michael 

Rödel in Hirschaid der Prüfungskommission des DLRG Bezirks Ober-
franken. In 75 Unterrichtseinheiten wurden die Anwärter auf die 
Arbeit eines Schwimmausbilders vorbereitet. Der stellvertretende 
Vorsitzende Michael Rödel freut sich, dass mit ihm nun drei weitere 
Ausbilder für die DLRG zur Verfügung stehen. „Ich hoffe, dass wir 
damit die Qualität unserer Schwimmkurse und unserer Trainings-
stunden noch weiter verbessern können. Die Schwimmkurse sind 
bereits bis zum Herbst 2019 ausgebucht, hier kommen unsere neu-
en Ausbilder gerade recht, um die Vorhandenen zu unterstützen.“ 
Die Vorstandschaft wünscht den neuen Trainern viel Erfolg bei ihrer 
neuen ehrenamtlichen Tätigkeit.

KOLPINGSFAMILIE MÜNCHBERG
TERMINE 

09.01.2019 Muckrennen
13.02.2019 Kommunalpolitischer Abend 
mit Bürgermeister Christian Zuber
23.02.2019 Altkleidersammlung in Münchberg (08.00 Uhr)
16.03.2019 Jahreshauptversammlung
20.03.2019 Religiöser Abend in der Fastenzeit
27.03.2019 Mittwochsmaler - Quiz mit Svenja

SCHWIMMKURS FÜR ERWACHSENE: Aufgrund der großen Nachfrage 

in 2018 bietet die DLRG Münchberg auch im Januar 2019 wieder einen 

Schwimmkurs für Erwachsene an. Nachfolgend die wichtigsten Informationen 

zu diesem Kurs:

BEGINN UND DAUER: 1. Stunde am 14.01.2019 um 20 Uhr, Treffpunkt im 

Eingangsbereich des Bades, 15 Übungsstunden, jeweils Montag und Freitag 

von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr

VORAUSSETZUNGEN: Mindestalter 18 Jahre

KOSTEN: 100€ (beinhaltet Lehrgangsgebühr, Versicherung und Eintritt ins 

Hallenbad)

ANMELDUNG: Im Hallenbad Münchberg 

(Tel.: 09251/1233); Ansprechpartner: Dominic Kirchner
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MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

JANUAR
Samstag, 05. Januar
ab 21:00 Uhr „Feiern wie die Könige 4.0” 
Ort: TVM-Halle in der Dr. Martin- Luther-Str. 20. 
Veranstalter: TVM Münchberg, 
         Abteilung Handball / Radio Euroherz

Donnerstag, 10. Januar
Playstationturnier für Kinder bis 12 Jahren um 16.00 Uhr, 
für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr*

17 bis 18.30 Uhr Bürgersprechstunde
Ort: Rathaus

Samstag, 12. Januar
19 Uhr Ausstellungseröffnung: „Variationen” von Kurt 
Teuscher. Mehr Info S. 57
Ort: Galerie im Bürgerzentrum
Veranstalter: Arbeitskreis Kunst der Stadtjugend 
Münchberg e.V.

Dienstag, 15. Januar 
Schokoladenfondue, für Kinder bis 12 Jahren um 
16.00 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 1,- €, Anmeldung erforderlich*

199. Ausstellung „Kunst und Natur“ bis 28. Februar, 
Andreas Schmidt, Münchberg: „Wanderbare Heimat“ eine 
Fotoausstellung
Ort: VR Bank Münchberg, Ottostr. 9

Mittwoch, 16. Januar
18.00 Uhr Alexander von Humboldt und das Geheimnis der 
Saalequelle“. Referent: Adrian Roßner 
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg, Schützenstr. 24 
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg 

Donnerstag, 17. Januar
16.00 – 19.00 Uhr Filmwerkstatt – Und Aktion! „Comedy 
Sketche“; ab 10 Jahren. Anmeldung erforderlich*

15.30 Uhr Vorlesenachmittag Herbert und der Bauchnabel 
Ort: Stadtbibliothek
 
Freitag, 18. Januar
20:00 Uhr Luise Kinseher ,,Mamma mia Bavaria“
Ort: TVM-Halle

Samstag, 19. Januar
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

Donnerstag, 24. Januar
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Gemeinsam lesen macht Spaß 
Ort: Stadtbibliothek

16.00 – 19.00 Uhr Filmwerkstatt – Und Aktion! „How 
to make a Tutorial Video?“; ab 12 Jahren. Anmeldung 
erforderlich*

MÜNCHBERGER TERMINE JANUAR - MÄRZ 2019
 
Freitag, 25. Januar
14.30 Uhr Kinderkino „Paddington 2“*
 
18.00 Uhr Kino Abend ab 12 Jahren. Eintritt frei!*

Samstag, 26. Januar
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
18 Uhr Gala-Dinner-Konzert: Chor- und Klaviermusik zum 
Thema „Liebe“ mit dem Münchberger Bachchor. 
Mehr Info S. 56 
Ort: Gemeindesaal Marienstraße 13 
Veranstalter: Münchberger Bachchor

20 Uhr Gery Gerspitzer: Fred-Fesl-Abend.
Mehr Info S. 56
Ort: Bürgerzentrum Münchberg 
Veranstalter: Stadtjugend Münchberg e.V.

Dienstag, 29. Januar
17 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungszimmer

Mittwoch, 30. Januar
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Geschichte erzählen*

20 Uhr Die jüdische Gemeinde von Kulmbach. Referent: 
Wolfgang Schoberth, Historiker. Mehr Info S. 47 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Münchberg, 
Marienstraße 13 
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk

Donnerstag, 31. Januar
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Esel Evelyn – Das beste 
Erdmännchen der Welt 
Ort: Stadtbibliothek

17 Uhr Stadtratsitzung 
Ort: Rathaus, Sitzungssaal

16.00 – 19.00 Uhr Filmwerkstatt – Und Aktion! 
„Schnitttechnik für Vor- und Abspann“; ab 10 Jahren. 
Anmeldung erforderlich*

FEBRUAR
Freitag, 01. Februar
18.00 – 21.00 Uhr Winter-Disco. Eintritt frei!*
 
Samstag, 02. Februar
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

Dienstag, 05. Februar
Kickerturnier, für Kinder bis 12 Jahren um 16.00 Uhr, für 
Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr*
Unkostenbeitrag: 1,- €, Anmeldung erforderlich*



MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

17 bis 18.30 Uhr Bürgersprechstunde
Ort: Rathaus

Freitag, 08. Februar
18.00 Uhr Kino Abend ab 12 Jahren, Eintritt frei!*

Samstag, 9. Februar
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

20 Uhr Voice Club: Die Show der Stimmen. Mehr Info S. 56 
Ort: Bürgerzentrum Münchberg 
Veranstalter: Stadtjugend Münchberg e.V.

Mittwoch, 13. Februar 
18.00 Uhr Helmbrechts- Außenlager des KZ Flossenbürg. 
Referent: Klaus Rauh 
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg, Schützenstr. 24 
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg 

Donnerstag, 14. Februar
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Die kleine Hummel Bommel 
und die Liebe 
Ort: Stadtbibliothek

16.00 – 17.30 Uhr Beautytag: Handpeeling und Nagelpflege. 
Unkostenbeitrag: 1,- €, Anmeldung erforderlich*

17.00 – 18.30 Uhr BEGINN Qualikurs (danach immer 
donnerstags). Gemeinsam, unter fachlicher Anleitung auf 
den Quali vorbereiten! Deutsch, Mathe und bei Bedarf 
Englisch. Bitte anmelden!*

Freitag, 15. Februar
14.30 Uhr Kinderkino „Die kleine Hexe“
 
Samstag, 16. Februar
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

Dienstag, 19. Februar
Wir backen Cookies, für Kinder bis 12 Jahren um 
16.00 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 1,- €, Anmeldung erforderlich*

Donnerstag, 21. Februar
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Kleiner Panda Pai – Ein 
Freund aus der Fremde 
Ort: Stadtbibliothek

16.00 – 17.30 Uhr Bastelnachmittag: Wir stellen 
Gipsmasken her. Unkostenbeitrag: 2,- €. Anmeldung 
erforderlich*
 

20 Uhr Auf dem Fischerpfad – Entlang der unberührten 
Westküste Portugals. Mehr Info S. 47 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Münchberg, 
Marienstraße 13 
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk

Freitag, 22. Februar
ab 15 Uhr Wintergrillen mit Schneebar am BÜZ. Bitte 
eigene Grillsachen mitbringen*
 
Samstag, 23. Februar
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

20 Uhr Bolle & Goller: Harmonische Musik von Thomas 
Goller und Manfred Grabolle. Mehr Info S. 56 
Ort: Bürgerzentrum Münchberg 
Veranstalter: Stadtjugend Münchberg e.V.

Dienstag, 26. Februar
16.00 – 17.30 Uhr Bastelnachmittag: Wir gestalten die 
Gipsmasken*

17 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungszimmer
 
Mittwoch, 27. Februar
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Liedeinführung*

Donnerstag, 28. Februar
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Der große Zahnputztag im 
Zoo 
Ort: Stadtbibliothek

17 Uhr Stadtrats-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungssaal

MÄRZ
 
Freitag, 01. März
18.00 – 21.00 Uhr Faschingsdisco für Leute ab 12 Jahren. 
Eintritt frei!*
 
Samstag, 02. März
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

Sonntag, 03. März
15.00 – 18.00 Uhr Kinderfasching mit DJ-GS Musik. Eintritt: 
3,- €. Verkleidung, Tanz und jede Menge Spiel & Spaß*
 
Donnerstag, 07. März
15.30 Uhr Vorlesenachmittag So riecht der Frühling Ole 
Eisbär 
Ort: Stadtbibliothek

Eislaufen in der Eissporthalle Selb ab 8 Jahren 
(mit Erfahrung). Anmeldung und weitere Infos im 
Bürgerzentrum*
 

Donnerstag, 07. Februar
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Tinka Stinka zeigt es allen 
Ort: Stadtbibliothek

Wir kochen Asiatisch, für Kinder bis 12 Jahren um 16.00 
Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr. 



Mittwoch, 13. März
18.00 Uhr Pokerabend*

20 Uhr Mythen der Medizin – wie sie entstehen, wie sie 
vergehen. Referent: Prof. Dr. Joachim Mößner, Uniklinikum 
Leipzig. Mehr Info S. 47 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Münchberg, 
Marienstraße 13 
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk

200. Jubiläumsausstellung „Kunst und Natur“ bis 26. April, 
Josef Jobst, Amberg: „WERKSCHAU“
Ort: VR Bank Münchberg, Ottostr. 9

Donnerstag, 14. März
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Conni hilft Papa 
Ort: Stadtbibliothek

Freitag, 15. März
18.00 Uhr Kino Abend ab 12 Jahren. Eintritt frei!*

Samstag, 16. März
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

19 Uhr Ausstellungseröffnung: Arbeiten von Monika Stock. 
Mehr Info S. 58
Ort: Galerie im Bürgerzentrum
Veranstalter: Arbeitskreis Kunst der Stadtjugend 
Münchberg e.V.

Sonntag, 17. März
17 Uhr Konzert mit dem Bayerischen Landes-
Jugendposaunenchor. Mehr Info S. 56 
Ort: Stadtkirche Münchberg 
Veranstalter: Münchberger Bachchor

Dienstag, 19. März
16.00 – 17.00 Uhr Hausrallye*

Mittwoch, 20. März
18.00 Uhr Der Goldmacher und Alchemist Baron von 
Krohnemann. Referent: Wolfgang Schoberth 
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg, Schützenstr. 24 
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg 

Donnerstag, 21. März
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Der kleine Ritter, der die 
Ungeheuer zähmte 
Ort: Stadtbibliothek
16.00 – 17.00 Uhr Tanzworkshop, Anmeldung erforderlich*

Freitag, 22. März
14.30 Uhr Kinderkino „Louis & Luca – Das große 
Käserennen“*

* Stadtjugend Münchberg e.V.
Jugendtreff im Bürgerzentrum
Bürgermeister-Specht-Platz 3
95213 Münchberg

Samstag, 23. März
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

20 Uhr Gerti Baumgärtel: Am gefährlichsten war das 
Kerzenlicht. Mehr Info S. 56 
Ort: Bürgerzentrum Münchberg 
Veranstalter: Stadtjugend Münchberg e.V.

Dienstag, 26. März
Wir machen leckere Pfannkuchen; für Kinder bis 12 Jahren 
um 16.00 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr; 
Unkostenbeitrag: 1,- €, Anmeldung erforderlich*

17 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungszimmer

Mittwoch, 27. März
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Basteln mit Window 
Color, Anmeldung erforderlich*

Donnerstag, 28. März
15.30 Uhr Vorlesenachmittag Max im Krankenhaus 
Ort: Stadtbibliothek

16.00 – 17.00 Uhr Tanzworkshop, Anmeldung erforderlich*

17 Uhr Stadtrats-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungssaal

Samstag, 30. März
7 bis 13 Uhr Wochenmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

19 Uhr Passionskonzert. Zene Kruzikaite, Alt, Eva Gräbner, 
Orgel. Eintritt frei – Benefizkonzert für die neue Orgel 
Ort: Stadtkirche Münchberg 
Veranstalter: Münchberger Bachchor

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

Samstag, 09. März
8 bis 13 Uhr Heimatmarkt
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)



APOTHEKEN-NOTFALLDIENST

MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 4

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.01. Franken-Apo. 

Mi. 02.01. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Do. 03.01. Rathaus-Apo.  

Fr. 04.01. Franken-Apo. 

Sa. 05.01. Stadt-Apo. Helmbrechts 

So. 06.01. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Mo. 07.01. Konradsreuth/Sparneck 

Di. 08.01. Markt-Apo. 

Mi. 09.01. Adler-Apo. 

Do. 10.01. Konradsreuth/Sparneck 

Fr. 11.01. Markt-Apo. 

Sa. 12.01. Adler-Apo. 

So. 13.01. Adler-Apo. 

Mo. 14.01. Pittroff-Apo. 

Di. 15.01. Stadt-Apo. MÜB 

Mi. 16.01. Engel-Apo. 

Do. 17.01. Pittroff-Apo. 

Fr. 18.01. Stadt-Apo. MÜB 

Sa. 19.01. Engel-Apo. 

So. 20.01. Engel-Apo. 

Mo. 21.01. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Di. 22.01. Rathaus-Apo. 

Mi. 23.01. Franken-Apo. 

Do. 24.01. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Fr. 25.01. Rathaus-Apo. 

Sa. 26.01. Franken-Apo. 

So. 27.01. Franken-Apo. 

Mo. 28.01. Adler-Apo. 

Di. 29.01. Konradsreuth/Sparneck 

Mi. 30.01. Markt-Apo. 

Do. 31.01. Franken-Apo. 

Fr. 01.02. Konradsreuth/Sparneck 

Sa. 02.02. Markt-Apo. 

So. 03.02. Markt-Apo. 

Mo. 04.02. Engel-Apo. 

Di. 05.02. Pittroff-Apo. 

Mi. 06.02. Stadt-Apo. MÜB 

Do. 07.02. Engel-Apo. 

Fr. 08.02. Pittroff-Apo. 

Sa. 09.02. Stadt-Apo. MÜB 

So. 10.02. Stadt-Apo. MÜB 

Mo. 11.02. Franken-Apo. 

Di. 12.02. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Mi. 13.02. Rathaus-Apo. 

Do. 14.02. Adler-Apo. 

Fr. 15.02. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Sa. 16.02. Rathaus-Apo. 

So. 17.02. Rathaus-Apo. 

Mo. 18.02. Markt-Apo. 

Di. 19.02. Adler-Apo. 

Mi. 20.02. Konradsreuth/Sparneck 

Do. 21.02. Markt-Apo. 

Fr. 22.02. Adler-Apo. 

Sa. 23.02. Konradsreuth/Sparneck 

So. 24.02. Konradsreuth/Sparneck 

Mo. 25.02. Stadt-Apo. MÜB 

Di. 26.02. Engel-Apo. 

Mi. 27.02. Pittroff-Apo. 

Do. 28.02. Stadt-Apo. MÜB 

Fr. 01.03. Engel-Apo. 

Sa. 02.03. Pittroff-Apo. 

So. 03.03. Pittroff-Apo. 

Mo. 04.03. Rathaus-Apo. 

Di. 05.03. Adler-Apo. 

Mi. 06.03. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Do. 07.03. Rathaus-Apo. 

Fr. 08.03. Adler-Apo. 

Sa. 09.03. Stadt-Apo. Helmbrechts 

So. 10.03. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Mo. 11.03. Konradsreuth/Sparneck 

Di. 12.03. Markt-Apo. 

Mi. 13.03. Adler-Apo. 

Do. 14.03. Konradsreuth/Sparneck 

Fr. 15.03. Markt-Apo. 

Sa. 16.03. Adler-Apo. 

So. 17.03. Adler-Apo. 

Mo. 18.03. Pittroff-Apo. 

Di. 19.03. Engel-Apo. 

Mi. 20.03. Stadt-Apo. MÜB 

Do. 21.03. Pittroff-Apo. 

Fr. 22.03. Stadt-Apo. MÜB 

Sa. 23.03. Engel-Apo. 

So. 24.03. Engel-Apo. 

Mo. 25.03. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Di. 26.03. Rathaus-Apo. 

Mi. 27.03. Franken-Apo. 

Do. 28.03. Stadt-Apo. Helmbrechts 

Fr. 29.03. Rathaus-Apo. 

Sa. 30.03. Franken-Apo. 

So. 31.03. Franken-Apo. 



NEUES AUS DEM ATSV 
MÜNCHBERG SCHLEGEL 

Vor knapp 50 Mitgliedern konn-
te Vorstand Reinhard Hübner die 
ATSV-Familie zum Ehrenabend 

begrüßen. „Ihr seid die Wurzeln unseres 
Vereines, diese Wurzeln sind fest im Bo-
den verankert und seit Jahrzenten das 
Fundament des ATSV Münchberg-Schle-
gel. Ohne dieses Fundament würde es den 
ATSV nicht geben. Ein Verein, bei dem al-
les Engagement auf ehrenamtlicher Basis 
läuft, kann nur funktionieren, wenn alle 
Hände zusammenhelfen, und das über 
viele Jahre. Deshalb möchte sich der ATSV 
bei euch nicht nur für die langjährige Mit-
gliedschaft, sondern auch für die langjähre 

Hilfe und Unterstützung bedanken“, sagte 
er zum Auftakt.
Kreisehrenamtsbeauftragter Martin Braun 
hob hervor, dass ATSV Münchberg-Schlegel 
seine Mitglieder im 2-jährigen Rhythmus 
ehre, das sei vorbildlich. Diese Ehren-
abende werden mit viele Liebe vorbereitet 
und durchgeführt. Der Bayerische Fußball-
verband fördert das Ehrenamt, da viele 
kleine Vereine nur so existieren können. 
Wichtig ist es aber auch die junge Gener-
ation an den Verein zu binden und so, dass 
Ehrenamt weiter zu fördern. 
Der Ehrenamtsbeauftragte des ATSV Erwin 
Frisch nahm die Ehrungen vor. Für jedes 
Mitglied hatte Frisch ein paar Sätze parat. 
Er wurde auch selbst für 50 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Die Laudatio übernahm 

Bernd Rieger, 3. Vorstand des ATSV. 
Zwei Mitglieder konnten sogar für 60 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet werden. 
Da diese aber gesundheitsbedingt nicht 
anwesend sein konnten, wird die Ehrung 
durch Vorstand Hübner noch persönlich 
nachgeholt.
Nun ging der Abend seinem Höhepunkt 
entgegen: Der ATSV Münchberg-Schlegel 
ernannte Günther Munzert zum Ehren-
mitglied, Vorstand Reinhard Hübner und 
Erwin Frisch überreichten die Ehrenmit-
gliedsurkunde des ATSV an den sichtlich 
gerührten Günther Munzert. 

FÜR 60 JAHRE MITGLIEDSCHAFT:
Josef Knefel, Stefan Teichter
BFV Ehrung mit Urkunde und Ehrennadel

FÜR 50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT:
Erwin Frisch, Jürgen Höfchen, Rudi Weichert

FÜR 40 JAHRE MITGLIEDSCHAFT:
Michael Buchta, Waltraud Dörfler, Franz 
Erlebach, Markus Flessa, Elfriede Gluth, 
Gerhard Hager, Michael Konschak, Thomas 

Konschak, Sonja Meyer, Uwe Meyer, Hil-
degard Munzert, Jürgen Schneider, Sigrid 
Schödel

FÜR 20 JAHRE MITGLIEDSCHAFT:
Alexander Hübner, Monika Pfeifer, Stefan 
Puchtler, Andreas Rieger, Michael Rieger, 
Astrid Schmidt, Carina Schmidt, Thomas 
Schuhmacher, Sebastian Strößner, Alexan-
der Zink, Jürgen Zink

BFV EHRUNG MIT URKUNDE UND 
EHRENNADEL IN GOLD: Margot Rieger

IN SILBER: Inge Michael

ERNENNUNG ZUM EHRENMITGLIED:
Günther Munzert

FOLGENDE PERSONEN WURDEN GEEHRT:
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FEUERWEHR 
MECHLENREUTH

Mit Übungen, Unterricht und Schu-
lungen halten sich die aktiven 
Feuerwehrfrauen und -männer 

der Mechlenreuth Wehr fit. So wurde im 
Jahr 2018 wieder eine Prüfung für „Techni-
sche Hilfe Leistung „ abgelegt.

Auch der Feuerwehr-Verein war im 
vergangenen wieder für die Geselligkeit 
aktiv. Neben dem Dorffest und 
Kameradschaftsabend wurden wieder 
verschiedene Busfahrten unternommen. 
Z.B. nach Hamburg mit Besuch der Musicals 
„König der Löwen“ oder „Aladdin“, eine 
3-Tagesfahrt in den Harz, eine Weinfahrt 
nach Unterfranken und die jährliche 

4-tägige Adventsfahrt nach Berchtesgaden 
mit Besuch des Adventssingen im 
Festspielhaus in Salzburg.
Auch für das Jahr 2019 steht wieder einiges 
auf dem Programm, z.B. die Adventsfahrt 
nach Kärnten. 

Auskünfte für die Reisen erteilt Vorstand 
Willy Popp unter der Tel.Nr. 09251 3245.



LUFTSPORTGRUPPE 
MÜNCHBERG
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Die Flugsaison 2018 ist zu Ende und die Luftsportgruppe 
Münchberg darf auf eine erfolgreiche, unfallfreie und vor 
allem sonnige Saison zurückblicken. 

Der Verein hatte in 2018 einen guten Zulauf an neuen Mitgliedern, 
die sich sehr aktiv engagieren. So konnten auch im Jahr 2018 wieder 
zwei Flugschüler ihre „A-Prüfung“ absolvieren. Die „A-Prüfung“ ist 
der erste Alleinflug der Schüler, ganz ohne Fluglehrer. 

Zudem wurden einige Veranstaltungen am Zeller Flugplatz durchge-
führt, die viele Gäste anlockten. So zum Beispiel der „Tag des offenen 
Flugplatzes“, das Old- und Youngtimertreffen „Classic Love“ oder das 
Landesjugendtreffen der Bayerischen Luftsportjugend „BAYAIRN“.

Besonders Glück hatte die LSG aber mit den außerordentlich vielen 
schönen und vor allem warmen Tagen, die für den Luftsport, der 
mehr als alle anderen Sportarten sehr stark vom Wetter abhängig ist, 
enorm wichtig sind. Nicht nur die Piloten der Luftsportgruppe haben 
dies in vollsten Zügen genossen, sondern auch viele Besucher, die 
mit unseren Piloten zusammen die oberfränkische Heimat von oben 
bestaunen konnten. Doch was machen die Mitglieder des Vereins 
eigentlich außerhalb der Saison in der dunkleren und kälteren Zeit 
des Jahres? Dies lässt sich grob in zwei Punkten zusammenfassen. 
Zum einen fliegen sie bei passenden Bedingungen trotzdem weiter. 
Dies überwiegend jedoch mit den motobetriebenen Maschinen des 
Vereins. Zum anderen warten, pflegen und polieren sie die Flugzeuge 
des Vereins und erledigen Arbeiten an den Gebäuden oder auf dem 
Gelände. So wird die kalte Jahreszeit effektiv genutzt, um mit einem 
guten Gefühl wieder in die neue Flugsaison starten zu können.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie Fragen zum Luft-
sport, einer Ausbildung zum Freizeitpiloten oder dem Verein? Dann 
kontaktieren Sie uns doch unter:

LSG-MUENCHBERG@GMX.DE ODER UNTER 0170/4021828.

SEITE 35



KARATECLUB MÜNCHBERG

Seit mehr als 30 Jahren bietet der Karateclub Münchberg 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit, die 
japanische Kampfkunst Karate unter lizenzierten Trainern 

zu erlernen. Karate ist eine Kampfsportart, die sowohl Körper als 
auch Geist schult und großen Wert auf Tradition, Respekt und 
Fairness legt. In der langen Geschichte des Karates haben sich 
verschiedene Stilrichtungen etabliert. Wir in Münchberg betreiben 
eine der am weitesten verbreiteten Stilrichtungen – das Shotokan 
Karate. In unserem Verein wird Karate in allen Altersklassen sowohl 
als Breiten- als auch Leistungssport betrieben. Unser Verein ist 
zudem inklusiv, d.h. wir bieten auch Menschen mit Behinderung die 
Möglichkeit, Karate zu erlernen sowie an speziellen Wettkämpfen 
teilzunehmen. Karate kann in jedem Alter erlernt werden und hat 
sich in den letzten Jahren zu einem Gesundheitssport entwickelt. 
Neuere Studien bescheinigen der Sportart positiven Einfluss auf 
Beweglichkeit, Koordination und geistige Fitness im Alter. 
Karate selbst ist nicht nur ein Duell zwischen zwei Karatekas, 
sondern umfasst drei sich stark unterscheidende Ausführungs-
formen: Kihon, Kata und Kumite. Kihon bezeichnet die Grundschule, 
also die Ausführung einzelner für das Erlernen von Karate wichtiger 

Techniken. Kata und Kumite bauen auf dieser Grundschule auf und 
zeigen eindrucksvoll die Vielfältigkeit von Karate. Während Kumite 
den Partnerkampf, also zwei gegeneinander kämpfende Personen 
bezeichnet, konzentriert sich Kata auf das Vorführen einer Abfolge 
von Techniken ohne Partner. Karate stärkt zudem das Selbstver-
trauen und eignet sich auch zur Selbstverteidigung. Unser Verein 
bietet jährlich einen speziellen Selbstverteidigungskurs für Frauen 
und lehrt entsprechende Techniken auch auf den wöchentlichen 
Trainings. Neben drei wöchentlichen Trainingsmöglichkeiten bieten 
wir darüber hinaus ein umfangreiches, geselliges und abwechslungs-
reiches Vereinsleben. So veranstalten wir etwa gemeinsame 
Grillabende oder eine mehrtägige Hüttenfreizeit für Kinder und 
Jugendliche. Um voneinander zu lernen und die eigenen Fähigkeiten 
zu verbessern, treffen wir auf Lehrgängen regelmäßig mit anderen 
Vereinen zusammen und pflegen engen Kontakt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns freuen, 
Sie auf einer unserer Trainingseinheiten begrüßen zu können. Auch 
wenn Sie noch keine Erfahrung mit Karate haben, besteht jederzeit 
die Möglichkeit an unseren Trainings teilzunehmen und die Spor-
tart zu erlernen. Für 2019 ist zudem ein spezieller Anfängerkurs 
für Erwachsene geplant. Der genaue Termin wird rechtzeitig auf 
unserer Vereinswebsite bekanntgeben.

TRAININGSZEITEN:

Mo.: 18:00 – 19:30 Erwachsene und Kinder: Turnhalle Kreuzbergschule

Di.: 18:30-20:00 Erwachsene und Jugendliche: Turnhalle Meierhof

Fr.: 16:00-17:30 Kinder: Turnhalle Kreuzbergschule

17:30-19:00 Erwachsene und Jugendliche: Turnhalle Kreuzbergschule

 
IP-TK-Anlagen/Server  

 IP-Videoüberwachung 
 LAN‐Datennetze 
 FTTx-Glasfasernetze  
 WLAN-Netzwerke  
 Service 
 

Kulmbacher Straße 72 Fon: +49 (0) 95 72 / 75 66-0    
96224 Burgkunstadt  Fax: +49 (0) 95 72 / 75 66-66 www.ofm.de  
 
Niederlassungen:  München      Deggendorf      Neustadt/Orla      Erfurt    Alzenau 
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TEAMPLAYER FÜR
IHR BAUPROJEKT:

W W W . H A R M O N I E B A U - G M B H . D E

EIN ANRUF.
ALLE HANDWERKER.
UND ES LÄUFT.

S C H Ö N E  I D E E N  B R A U C H E N  G U T E  H A N D W E R K E R :

Wir sind die größte Handwerkskooperation in
Münchberg und Umgebung für Ihren (Um-)Bau.
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JUNGES
MÜNCHBERG

Die Seiten für Euch, unsere Jugend.  
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern, 

aber auch Euch einzubringen!
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Auch im Jahr 2019 veranstaltet der 
AK-Kunst der Stadtjugend Mün-
chberg wieder den traditionellen 

Osterworkshop. Der Osterworkshop ist 
eine feste Institution geworden und findet 
immer in der Woche nach dem Osterfest 
statt. Konkret heißt das für dich, dass du 
dir unbedingt den 24. bis 26. April 2019 im 
Kalender notieren solltest!

Der Osterworkshop ist seit seinem Start in 
den 90er Jahren immer mehr gewachsen. 
Zum Jubiläumsworkshop im Jahr 2018 
konnte der AK-Kunst beim Osterworkshop 
9 Kurse anbieten. Auch beim diesjährigen 

Osterworkshop kannst du dich so richtig 
austoben. Im 26. Jahr des Workshops 
wartet wieder ein reichhaltiges Programm 
auf dich. Es werden mehrere Kurse aus 
dem Bereich bildende Kunst angeboten. 
Sicher ist auch das richtige Angebot für 
dich dabei. 

In den 3 Workshop-Tagen kannst du dann 
so richtig losgelegen. Kunstprofis aus ganz 
Bayern kommen nach Münchberg, um 
gemeinsam mit dir Kunst zu machen. Der 
Osterworkshop ist was für dich? Dann 
melde dich so schnell wie möglich an, da es 
nur ca. 50 Plätze gibt.

Ein Einblick in die Vernissage des  

Workshops im Jahr 2018

OSTERWORKSHOP 2019 - JETZT ANMELDEN! 
ZAHLREICHE WORKSHOPS VERSPRECHEN EIN VIELSEITIGES PROGRAMM

Vielleicht hast du, Lust mit Metall zu 

arbeiten – wahrscheinlich kannst du 

dies beim Osterworkshop tun

Traditionell wird auch in diesem Jahr 

beim Osterworkshop geschnitzt werden

Beim Osterworkshop gibt es die 

Zeichenschule, die Siebdruckwerkstatt 

und du kannst auch sonst ganz schön 

was mit Farbe gestalten. Komm doch 

einfach mal bei uns vorbei

Modellieren mit verschiedensten 

Materialien ist bei uns möglich

Bei uns kannst du dich so richtig austoben

Vielleicht wecken die Fotos Inter-
esse bei dir, am Osterworkshop 
teilzunehmen. Wir würden uns 
freuen, dich als Kunstbegeisterten 
bei unserem Workshop begrüßen 
zu dürfen. Wir werden in diesem 
Jahr den Osterworkshop mit 
neuen Workshops ergänzen und 
hoffen, wir können das genau rich-
tige für dich finden. 

HAST DU INTERESSE, EIN TEIL DES OSTERWORKSHOPS ZU WERDEN?
Dann melde dich schnell beim Workshopleiter Sebastian Waßmann an. 

Schicke eine Mail an osterworkshop@sebastian-wassmann.de

 JUNGES MÜNCHBERG
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Seit vielen Jahren unterhält das Deka-
nat Münchberg und die Lutherische 
Kirche in Liberia eine Partnerschaft. 

Zwischen den Jugenden besteht ebenfalls 
intensiver Kontakt. Dieser Kontakt soll 
wieder intensiver werden. Bereits 2015 
besuchte Diakonin Tanja Strauß die Luthe-
rische Jugend in Liberia im Rahmen einer 
Delegationsreise. Im nächsten Sommer 
soll dieser Kontakt noch verstärkt werden, 
durch eine Besuchsdelegation aus der 
Lutherischen Jugend in Liberia. In Münch-
berg, wie in Liberia, werden gerade je 5-6 
Jugendliche gesucht, die Interesse haben, 
diese Jugendbegegnung zu begleiten. Ein 

Rückbesuch ist für 2020 ange-
dacht. Bei Interesse und 

Fragen bitte an die 
Evang. Jugend im 

Dekanat Münch-
berg wenden. 

EVANGELISCHE 
JUGEND: PARTNER MIT LIBERIA

Foto v.l.n.r. Diakonin Marianne Lorenz, Lutherische Jugend Liberia; Dorcas Flomo, Freiwillige aus der 

Partnerkirche in Liberia; Diakonin Tanja Strauß, Dekanatsjugendreferentin Münchberg 

(Das Foto entstand beim 1. Vorbereitungstreffen für die Partnerschaftsbegegnung)

TERMINE
 

19.01.2019  
Erste Hilfe Kurs in Münchberg

  
16.02.2019 

Mitarbeiterimpulstag im Schü-
lercafé Oase in Selb

(mit Busshuttle)
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CAMPUS MÜNCHBERG DER 
HOCHSCHULE HOF
STUDENTEN LADEN ZUR DESIGNBLICK WINTER 2019 EIN

Am Freitag, 01.02.2019 veranstalten die Studentinnen und 
Studenten aus den Bachelorstudiengängen Mediendesign 
und Textildesign die Werkschau Designblick Winter 2019, zu 

der sie alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Münchberg herzlich 
einladen. Start ist um 14.00 Uhr – besucht werden kann die Ausstel-
lung am Campus Münchberg, Kulmbacher Straße 76, bis 22.00 Uhr. 
Die Besucherinnen und Besucher erwarten innovative und einzig-
artige Semester- und Bachelorarbeiten, wobei der Schwerpunkt in 
der Designblick Winter auf der Präsentation von Exponaten aus dem 
Mediendesign liegt.

Der Eintritt in die Ausstellung ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die kreative Arbeit der Studenten am Campus Münchberg wird auch 
über die Designblick hinaus für die Bürgerinnen und Bürger sichtbar: 
Die Mediendesignstudenten gestalten derzeit die Außenansicht des 
Mediendesigngebäudes regelmäßig neu. Momentan ist das Klassen-
foto des ersten Semesters in den Fenstern zu sehen.

IMPRESSIONEN DER DESIGNBLICK SOMMER 2018
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NEUER JUGENDSTADT-
RAT FÜR MÜNCHBERG

Im November fand zusammen mit der 
Abschlusssitzung auch gleich die kon-
stituierende Sitzung des Münchberger 

Jugendstadtrates statt. So konnten sich 
die neuen Mitglieder gleich einen Eindruck 
verschaffen, wie die Sitzungen ablaufen, 
und sich auch vom Jahresrückblick der drei 
Sprecher inspirieren lassen:
Neben den normalen Sitzungen fanden 
mehrere Sprechersitzungen zusammen 
mit den weiteren Jugendstadträten im 
Landkreis und den Jugendsprechern der 
Gemeinden statt. Auch der Nominierung 
zur Cold-Water-Challenge hat sich der 
Jugendstadtrat gestellt und neben den 

schon gesetzten Terminen wie Zamm‘ 
geht‘s-Aktion, Straße der Jugend zum 
Stadtfest und der Sportnacht wurde heuer 
zum ersten Mal das von den Jugendlichen 
so sehr gewünschte Fußballturnier ausge-
tragen. Weitere Termine waren „Lauf dich 
fit“ beim Schulfest der Grundschule Mün-
chberg und das Speed Debating zur Land-
tagswahl in der TVM-Halle.
Nach der Verabschiedung der „alten“ 
Jugendstadträte mit Aushändigung der 
Urkunden ging es sogleich an die Vorstel-
lungsrunde der „Neuen“, jeder erhielt die 
für den Jugendstadtrat geltende Satzung 
und die Rechte und Pflichten wurden er-
läutert.
Keine Veränderung gab es bei der Wahl 
der Sprecher. Ali-Cemil Sat wurde wieder 

zum Sprecher gewählt. 1. stellvertretender 
Sprecher ist Jonas Reihl und 2. stellver-
tretende Sprecherin ist Lea Hallmeyer. Als 
Protokollführer wurden Nadine Lottes, Sa-
rah Schymatzek und Alexander Vießmann 
gewählt. Übrigens: Jeder Jugendliche kann 
sich unabhängig von einem Mandat in den 
öffentlichen Sitzungen des Jugendstadtra-
tes oder seinen Arbeitsgruppen für Projek-
te engagieren. Hier wurde z.B. vorgeschla-
gen, ein Muck-Turnier zu organisieren. 
Wer ein Anliegen hat, ist bereits heute 
herzlich eingeladen zur nächsten Jungbür-
gerversammlung, die Anfang des Jahres 
stattfindet. Hierzu werden alle Jugendli-
chen im Alter von 12 bis 17 Jahren noch 
schriftlich eingeladen. Also haltet den 
Briefkasten im Auge.

Über alle Veranstaltungen werdet ihr bei Facebook und Instagram auf dem Laufenden gehalten, schaut mal vorbei!
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ZUTATEN

• 45 g Sonnenblumenkerne
• 125 g Mandeln gemahlen
• 40 g Leinsamen
• 35 g Haselnuss gehobelt
• 28 g geraspelter Apfel
• 20 g Haferflocken
• 20 g Rapsöl
• 20 g Blütenhonig flüssig
• 260 g Wasser
• 25 g Chia Samen

ZUBEREITUNG

nuss- riegel
Den Backofen auf 160 Grad vorheizen. Alle 
Zutaten zusammen gut verrühren. Die Masse auf 
ein mit Backpapier belegtes Backblech gießen 
und gleichmäßig zu einem Rechteck formen.  
30 Minuten backen, dann in 40 gleichgroße Stücke 
teilen und weitere 10 Minuten in den warmen 
Backofen schieben (Backofen ist aus). Am Ende gut 
auskühlen lassen.
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ZUTATEN

• 600 g Karotten
• 0.5 Stk Vanilleschote
• 1 Prise Chilipulver
• 1 Prise Zucker
• 0.5 TL Salz
• 2 EL Olivenöl
• 700 ml Suppenbrühe (Instant oder Fleischbrühe)
• 1 Schuss Sherry
• 0.5 Becher Schlagobers

ZUBEREITUNG

Karotten schälen und in grobe Stifte hobeln. Öl in einem 
Topf erhitzen und die Karottenstifte darin andünsten. Das 
ganze mit Sherry ablöschen.

Vanilleschote mit einem spitzen Messer aufschlitzen, das 
Mark herauskratzen. Die leere Schote zu den Karotten 
geben. Suppenbrühe angießen, salzen und etwa 15 
Minuten köcheln lassen.

Für die Suppeneinlage: Backofen auf 150 °C vorheizen. 
Backblech mit Backpapier auslegen. Mit einem Plätzchen-
ausstecher aus den Toastscheiben 8 Sterne ausstechen. 
Diese auf das Backblech legen und in ca. 8 Minuten 
goldgelb backen. Schote aus dem Gemüse entfernen, Rest 
pürieren, dann die Suppe mit dem Vanillemark, Chilipulver 
und einer Prise Zucker abschmecken.

Die Hälfte vom Obers in die Suppe geben und einmal kurz 
aufkochen lassen. Die weitere Hälfte vom Obers steif 
schlagen. Suppe auf 4 Teller mit Untertellern aufteilen und 
je einen Klecks Obers in die Mitte geben. Je 2 Toaststerne 
auf die Unterteller oder in die Suppe legen.

karotten vanille suppe
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DIES 
UND DAS

Allerhand aus verschiedenen 
Bereichen des Münchberger Lebens.
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DIE JÜDISCHE GEMEINDE 
VON KULMBACH
HOLOCAUST-GEDENKTAG 

Am 27. Januar wird weltweit der 
Befreiung des Konzentrationsla-
gers Auschwitz-Birkenau erinnert. 

Das Evangelische Bildungswerk Münch-
berg nimmt den Holocaust-Gedenktag 
zum Anlass, die Geschichte der jüdischen 
Gemeinde von Kulmbach in den Mittel-
punkt zu stellen, die wie Bayreuth und 
Hof erstmals 1372 genannt wird. Bei der 
Machtübernahme der Nationalsozialisten 
leben 15 jüdische Familien mit insgesamt 
43 Personen in Kulmbach, zwölf von ihnen 
wurden in Theresienstadt, Krasniczyn und 
Auschwitz ermordet. In den Jahren 2012-
2014 setzten Schülerinnen und Schüler 
„Stolpersteine“, die an die ermordeten 
Kulmbacher Mitbürger erinnern. Vortrag 
zum internationalen Gedenktag an die Op-
fer des Holocausts: 
Der Historiker Wolfgang Schoberth stellt 
vor dem Evangelischen Bildungswerk die 
jüdische Gemeinde von Kulmbach vor.

 
AUF DEM FISCHERPFAD
– ENTLANGDER UNBERÜHRTEN WEST-
KÜSTE PORTUGALS 

Unbekannte Orte in Portugal. 4 Tage 
immer am Atlantik entlang, sich 
dem Wind aussetzen, beschwerliche 

Sandwege gehen, den Wegen folgend, die 
die Anwohner nutzen, um zu den Strän-
den und Angelstellen zu gelangen. Einsame 
Bucht, schroffe Küstenlandschaft, wilde, 
widerständige Natur und ab und zu Getrei-
defelder. Übernachten in entlegenen Fisch-
erorten, in denen die Zeit still steht und 
alle Zeit haben. 
Auf Menschen treffen, die hoffen, durch 
Natur- und Individualtourismus ein Aus-
kommen in ihrem Heimatdorf zu haben 
und nicht in die Großstädte ziehen zu müs-
sen. Von diesen Erlebnissen berichtet Frau 
Dr. Brönner und ihre Familie, die dieses 

Wagnis im Mai 2018 wagte. Fotos, prak-
tische Tipps zur Anreise, Unterkunft, An-
schlusswanderungen und Kartenmaterial 
runden den Reisebericht über die noch un-
bekannte Gegend Portugals ab.

MYTHEN DER MEDIZIN
– WIE SIE ENTSTEHEN, WIE SIE 
VERGEHEN

Mythen in der Medizin werden in 
der Regel als falsche Annahmen, 
Behauptungen angesehen. Im 

Referat sollen Mythen auf dem Boden der 
Medizingeschichte aus der Sicht eines na-
turwissenschaftlich denkenden Arztes be-
leuchtet werden. 
Es wird eine Reihe allgemeinmedizinischer 
Mythen und Beispiele der „Entzauberung“ 
vorgestellt, z.B. 2 Liter Wasser am Tag 
seien gesund, wir nutzen nur 10% unseres 
Gehirns, Lesen im Dämmerlicht schade 
den Augen, Handys im Krankenhaus 
seien gefährlich, Zucker mache Kinder 
hyperaktiv, Schlaf vor Mitternacht sei 
der gesündeste, kalt duschen stärke 
die Abwehrkräfte, Sonnencreme müsse 
30 Minuten einwirken, Heilfasten 
„entschlacke“ den Körper. 
Es werden aus Sicht des Referenten 
die fortbestehenden Mythen bezüglich 
Akkupunktur, Homöopathie, chinesischer, 
indischer (Ayur-Medizin), heilpraktischer 
Medizin angesprochen. 
Die Wirksamkeit dieser Verfahren ist nicht 
gemäß den Kriterien der wissenschaftlich 
fundierten Medizin belegt. Es wird diskutiert, 
warum gewisse Mythen fortbestehen und 
wie sie entzaubert  werden können.

Referent: Wolfgang Schoberth, 
 Historiker
Termin: Mittwoch, 30. Januar 
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus   
 Münchberg, Marienstr. 13
Eintritt:  5,-€

Referentin: Dr. Andrea Brönner 
Termin: Donnerstag, 21. Februar 
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus   
 Münchberg, Marienstr. 13
Eintritt:  5,-€

Referent: Prof. Dr. Joachim Mößner, 
 Universitätsklinikum Leipzig 
Termin: Mittwoch, 13 März 
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus   
 Münchberg, Marienstr. 13
Eintritt:  5,-€
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DER UMGANG MIT DEMENZ

Nach Aussagen der Deutschen Alzheimer Gesellschaft leben 
in Deutschland gegenwärtig rund 1,7 Millionen Menschen 
mit Demenz. Die meisten von ihnen sind von der Alzhei-

mer-Krankheit betroffen. Jahr für Jahr treten mehr als 300.000 
Neuerkrankungen auf; die Zahl der Demenzkranken nimmt konti-
nuierlich zu. Sofern kein Durchbruch in Prävention und Therapie 
gelingt, wird sich nach Vorausberechnungen die Krankenzahl bis 
zum Jahr 2050 auf rund 3 Millionen erhöhen.  

Nach heutigem Wissensstand können wir trotz Vermeidung 
von Risikofaktoren eine Demenzerkrankung nicht verhindern 
und müssen als Gesellschaft darauf reagieren, dass die Zahl der 
Menschen mit Demenz stark zunimmt. 

Die Alzheimer Gesellschaften Bayerns sehen es als ihre Aufgabe 
an, daran mitzuwirken, dass Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen die Hilfen erhalten, die ihre Lebensqualität trotz der vorlie-
genden Erkrankung aufrechterhalten.

Auch das Städtische Alten- und Pflegeheim hat sich dieses Themas 
verstärkt angenommen. Neben der guten Betreuung der an Demenz 
erkrankten Bewohner durch zusätzliche Betreuungskräfte sieht 
sich das Heim auch in der Pflicht, die Lebensqualität aller Betrof-
fenen – auch der Angehörigen – zu erhalten oder zu verbessern. 
Nicht selten haben Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
eine Hemmschwelle beim Umgang mit an Demenz erkrankten 
Menschen. Denn der Umgang mit diesen Menschen kann auf den 
ersten Blick schwierig und überfordernd erscheinen. Doch es darf 
nie vergessen werden, dass es sich hier um einen Menschen mit 
Vorlieben, Wünschen und Bedürfnissen handelt, auch wenn er sich 
nicht so verhält, wie man es vielleicht erwartet.

Das Altenheim konnte mit dem Sozialpädagogen Willi Wieland einen 
Dozenten gewinnen, der sich seit vielen Jahren mit diesem Thema 
befasst; er unterrichtet an verschiedenen Bildungseinrichtungen und 
hat schon zahlreiche Pflegedienstleitungen und Gerontofachkräfte 
bei deren Aus- und Weiterbildung begleitet. Er hat am 13. November 
2018 im Städtischen Alten- und Pflegeheim am Stadtpark viel Inter-
essantes über die „Volkskrankheit“ DEMENZ erzählt – und versucht, 
die Fragen der zahlreichen Zuhörer zu beantworten. Er warb um 
Verständnis für die Krankheit. Er gab aber auch viele praktische 
Tipps zum richtigen Umgang mit an Demenz erkrankten Personen. 
Ziel war dabei, dass Angehörige, Freunde und Bekannte leichter, 

vielleicht auch unbeschwerter und verständnisvoller mit den Betrof-
fenen umgehen können – und dass sich die an Demenz erkrankten 
Bewohner dabei auch sicher, verstanden und geborgen fühlen.

AUS SEINER SICHT KÖNNEN IM ALLTÄGLICHEN UMGANG 
FOLGENDE MASSNAHMEN HILFREICH SEIN:

• Im Umgang nicht hektisch agieren (je langsamer, desto beruhi-
gender). Menschen mit Demenz benötigen mehr Zeit, um zu 
verstehen, was gerade um sie herum passiert, um zu verar- 
beiten, wer in den Raum gekommen ist, und um auf das reagi-
eren zu können, was geschieht.

• Sich dem Betroffenen als vertraute Stütze und als positiv 
wahrgenommene Bezugsperson immer zuwenden und Nähe 
zulassen.

• In Gesprächen alles Gesagte auch durch Gesten, Körperhaltung 
und Gesichtsausdruck unterstreichen.

• Unterhaltungen in Augenhöhe. 

• Auf das, was der demenzveränderte Mensch sagt, angemessen 
reagieren. Möglichst nicht korrigieren, viel Verständnis zeigen, 
und auch wenn Sie nicht alles verstehen, nicht unbedingt 
hinterfragen.

• Vermeiden Sie sinnlose Diskussionen und unnötigen Streit. 
Der demenzveränderte Mensch kann Ihre Gedankengänge oft 
nicht nachvollziehen.

• Sprechen Sie die Gefühlsebene an und nicht die Sachebene, 
wenn er etwas Unverständliches sagt Z. B. ich muss heim und 
die Kinder in die Schule bringen.

• Sprechen Sie möglichst in kurzen Sätzen.

• Die eigene Lautstärke anpassen. Wichtig ist, dass die Stimme 
angenehm erlebt wird – alles wird der Gesprächspartner eh 
nicht verstehen.

• Wenn etwas nicht verstanden wird, nicht immer wieder 
wiederholen, sondern eher mit einem Lächeln das Thema 
wechsel.

DEN ANGEHÖRIGEN LEGTE ER SEHR ANS HERZ: 
Bei allem, was Sie im Umgang mit Demenzkranken versuchen, 
bedenken Sie immer, dass auch Ihre Kräfte begrenzt sind. Wenn Sie 
sich mal nicht in der Lage fühlen, einen Angehörigen zu besuchen, 
bleiben Sie zuhause. Wenn ein demenzveränderter Mensch auch 
nicht alles versteht, oftmals spürt er noch ganz viel und merkt, dass 

es Ihnen nicht gut geht. Kommen Sie zu Besuch, wenn Sie Kraft 
geben können, und trauen Sie sich, wegzubleiben, wenn Sie dazu 
nicht in der Lage sind. Den sehr interessanten Ausführungen des 
Referenten schloss sich eine lebhafte Diskussion mit den zahlre-
ichen Anwesenden an. Für das kommende Jahr 2019 sind weitere 
Veranstaltungen zu diesem Thema geplant.
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Achenbach Fensterbau GmbH
Reinersreuther Str. 10 · 95239 Zell
Telefon 0 92 57 / 9 41-0
www.achenbach-zell.de

Wohlfühlenstatt frieren!
Wärmedämm-Fenster von
Achenbach sind eine sinnvolle,
zukunftssichere Geldanlage!

Sie sparen
Tag für Tag!

FENSTER IHAUSTÜREN IROLLLÄDEN IKUNDENDIENST

Unsere Fachleute informieren Sie anschaulich im großen Fenster- und 
Türenstudio wie Sie mit neuen Fenstern Energiekosten sparen können
und erklären Ihnen, wie der Staat Ihre Sanierungsmaßnahmen fördert.

Wir präsentieren Ihnen die neueste Generation wärmedämmender
EnergieSparFenster - alle aus eigener Produktion am Standort Zell.

Besuchen Sie die große Ausstellung in Zell / Reinersreuther Straße 10 -
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
oder fordern Sie ausführliches Informationsmaterial an.

Entscheiden Sie sich jetzt für eine professionelle Fenstersanierung!
Wir beraten Sie kompetent und ehrlich.

Vertrauen Sie unserer jahrzehntelangen Erfahrung im Fensterbau.
Unsere erfahrenen Montageteams übernehmen den präzisen Einbau
der neuen Fenster und entsorgen umweltgerecht die alten.

„MÄRCHEN UND DEMENZ“ 

In stationären Pflegeeinrichtungen werden schon immer gerne 
Märchen vorgetragen. Neu ist, Märchen gezielt als psychosozia-
le Intervention nach einem wissenschaftlich erarbeiteten Quali-

tätsstandard in der Pflege einzusetzen. Die Präventionsmaßnahme 
„MÄRCHEN UND DEMENZ“ von MÄRCHENLAND – Deutsches Zent-
rum für Märchenkultur wurde auf der Grundlage einer vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend in Auftrag ge-
gebenen vierjährigen wissenschaftlichen Studie und in Kooperation 
mit der Alice Salomon Hochschule Berlin entwickelt und entspricht 
den gesetzlichen Anforderungen. Die Pflegekassen der AOK Bayern, 
der IKK classic, der KNAPPSCHAFT und der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – SVLFG fördern mit „MÄR-
CHEN UND DEMENZ“ diese neue Präventionsmaßnahme in statio-
nären Pflegeeinrichtungen in Bayern, so auch im Alten- und Pflege-
heim Münchberg. Dadurch ist für die stationäre Pflegeeinrichtung 
die Teilnahme an dem Präventionsprogramm kostenfrei.

Im Rahmen dieser Maßnahme kam mit Frau Randel acht Mal 
eine professionelle MÄRCHENLAND-Demenzerzählerin ins 
Altenheim. Sie rief einmal wöchentlich in ihrem goldenen 
Märchenmantel gehüllt durch ihre einfühlsamen Erzählungen 
von beliebten Märchenfiguren wie Schneewittchen oder 
Rumpelstilzchen Kindheitserinnerungen wach und öffnete so bei 
den Bewohnern sanft die Tür ins Langzeitgedächtnis. Die bisher 
in Deutschland einzigartige Maßnahme fördert die psychosoziale 
Gesundheit der Senioren, stärkt die kognitiven Fähigkeiten, wirkt 
gemeinschaftsbildend und hilft Depressionen vorzubeugen. 

Kinder des Kindergartens in der Humboldtstraße lauschten auch 
schon gebannt den Geschichten von Frau Holle und Aschenputtel 
und anderen bekannten Erzählungen – während so einer 
Märchenstunde konnte man im Therapieraum des Altenheimes 
eine Stecknadel fallen hören, so gefesselt hat Frau Randel ihre 
jungen und älteren Zuhörer.

Im Rahmen dieser Präventionsmaßnahme werden auch 
die Betreuungskräfte des Altenheimes zu professionellen 
MÄRCHENLAND Erzählerinnen ausgebildet. Nach der Ausbildung 
werden auch sie in der Lage sein, in ihren silbernen Märchenmantel 
gehüllt, junge und ältere Zuhörer auf eine Märchenreise 
mitzunehmen.

Wenn Eltern, Großeltern und andere Interessierte sich einmal in 
die Welt der Kindheit zurückversetzen möchten und auch ihre 
Kinder und Enkelkinder dazu mitnehmen möchten, sind sie herzlich 
eingeladen ab Februar nächsten Jahres an dieser zauberhaften 
Veranstaltung im Altenheim teilnehmen.

Geplant ist sie immer am Mittwoch um 10 Uhr. 
Eine telefonische Anmeldung am Vortag unter der 
Telefonnummer 09251 879714 ist wünschenswert.
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MUSIKSCHULE LANDKREIS HOF 
GESANGSTRAINING FÜR ALLE ALTERSKLASSEN

Die Musikschule Landkreis Hof bietet im Frühjahr in Münch-
berg ein Gesangstraining an. Ab dem 13. März 2019 kön-
nen Interessierte, die gern singen, mehr aus ihrer Stimme 

machen. Ob Solo oder im Chor, der Kurs Musikschullehrkraft Dr. 
Bethel Schnitzlein hilft, das Gesangspotential zu entdecken und weit-
erzuentwickeln. Die Stärken der Stimme werden herausgearbeitet 
und die Schwächen überwunden. Tipps und Tricks für erfolgreiche 
Aufführungen sind inklusive. 

Dr. Bethel D. Schnitzlein

Musikschülerin Johanna Ludwig am Akkordeon

FREIWILLIGE LEISTUNGSPRÜFUNG FÜR 
MÜNCHBERGER MUSIKSCHÜLER 

Die Musikschule Landkreis Hof bietet jungen Talenten aus 
Münchberg und Umgebung eine Möglichkeit der Anerkennung 
ihrer Fähigkeiten am Instrument oder beim Gesang. 
Dazu wird am Samstag, 23. Februar 2019, zu einem Konzert in 
die Von-Pühel-Grundschule, Tauperlitz, geladen. Das Konzert 
gilt auch als Freiwillige Leistungsprüfung des Verbandes der 
bayerischen Sing- und Musikschulen. Kinder und Jugendliche auch 
aus Münchberg, die an der Musikschule Landkreis Hof angemeldet 
sind, können dabei ihre musikalischen Fähigkeiten unter Beweis 
stellen und erhalten ein Zertifikat. 

Der Kurs findet statt vom 13. März bis 22. Mai 2019, 8x mittwochs, 
jeweils von 19 bis 20 Uhr im Trainingsraum bei Frau Dr. Schnitzlein, 
Kulmbacher Straße 149A, Münchberg. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 09281/7145-15. 
Nähere Informationen gibt es in der Geschäftsstelle der Musikschule 
des Landkreises Hof bei der VHS Landkreis Hof, Königstr. 22, 95028 
Hof oder im Internet unter: www.ms-hof.de 

Beginn ist 15 Uhr, der Eintritt ist frei. Nähere Informationen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Musikschule des Landkreises Hof bei der VHS 
Landkreis Hof, Königstr. 22, 95028 Hof, unter Telefon 09281/7145-15 
oder im Internet unter: www.ms-hof.de

®

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
Seriös und zuverlässig

– unverbindliches Angebot
–alle Behördengänge

– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Thanatopraktik

– Überführung
– Trauerdrucke
– Trauerredner

– Grabmachertechnik
– Wir gestalten die Bestattung

pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG
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Waldarbeit ist trotz aller 
Fortschritte beim Arbeitss-
chutz eine äußerst gefährliche 

Tätigkeit. Bei forstlichen Arbeiten kommt 
es in Bayern zu mehreren tausend Unfällen 
pro Jahr. Die Unfälle sind häufig schwer-
wiegend und erfordern schnellste notärz-
tliche Versorgung. Da sie sich in der Regel 
in wenig erschlossenen Gebieten ereignen 
und die Lage der Unfallorte in einer 
Notfallsituation oft nur schwer zu besch-
reiben ist, finden die Rettungskräfte meist 
nicht selbständig zu dem Verletzten und 
müssen durch Dritte zum Unfallort geführt 
werden.

Damit Kontaktperson und Rettungsdienst 
möglichst rasch zusammenkommen, hat 
die Bayerische Forstverwaltung in Zusam-
menarbeit mit den Kommunen und den 
Bayerischen Staatsforsten Treffpunkte 
festgelegt, die eindeutig nummeriert und 
ganzjährig anfahrbar sind. Diese Treff-
punkte der „Rettungskette Forst“ sind 
den Integrierten Leitstellen bekannt und 
können vom Notarzt zielsicher und schnell 
erreicht werden.

Die Rettungstreffpunkte in und um 
Münchberg sind mit grün-weißen Schil-
dern gekennzeichnet und stehen jedem 
Waldbesitzer, aber auch Wanderern und 
Sportlern zur Verfügung. Die nächstge-
legenen Rettungstreffpunkte für Ihren 
Wald können Sie im Internet unter http://
www.stmelf.bayern.de/wald/waldbe-
sitzer/038467/index.php in der Rubrik 
„Karte“ einsehen. Des Weiteren besteht 
die Möglichkeit, die Rettungstreffpunkte 
über die Smartphone-App „Hilfe im Wald“ 
zu nutzen.

Das AELF Münchberg empfiehlt jedem 
Waldbesitzer, sich vor der Waldarbeit 
über den nächstgelegenen Rettungstreff-
punkt zu informieren und die Nummer des 
Punktes zu notieren, um im Notfall den 
Rettungseinsatz schnellstmöglich und ziel-
sicher einleiten zu können!

RETTUNGSTREFFPUNKTE FORST

RETTUNGSTREFFPUNKT IM 
BEREICH MÜNCHBERG:

• HO-L-2107 Einmündung der Forststraße   
von Edlendorf und Schwarzholzwinkel zur   
HO 25, breite Zufahrt nach Süden zu den   
Windrädern
• HO-L-2127 Umspannwerk an der    
Staatsstraße 2194, Nähe Ausfahrt    
Münchberg Nord der A9
• HO-L-2101 Einfahrt Raumedic/   
Geigersmühle
• HO-L-2093 am Feuerwehrhaus    
Dreschersreuth
• HO-L-2094 Gegenüber der Zufahrt zum   
Sportplatz Obersauerhof
• HO-L-2062 Bushaltestelle Maxreuth
• HO-L-2124 östliche Abzweigung B 289 nach   
Pulschnitzberg (an der Bushaltestelle)
• HO-L-2095 Einmündung Feldweg    
Ostseite HO 35 am Waldrand nördlich von   
Förstenreuth
• HO-L-2104 Bushaltestelle in  
 der Ortsmitte von Plösen
• HO-L-2120 Nähe Weiler Loh an der    
Abzweigung HO 21 nach Förstenreuth
• HO-L-2126 An der Verbindungsstraße   
Biengarten – Schweinsbach an der    
Einmündung des Feldweges am  
 nördlichen Waldrand
• HO-L-2049 Bushaltestelle in Mussen beim   
Abzweig Richtung Mechlenreuth
• HO-L-2050 Parkplatz beim     
Bauernhofmuseum
• HO-L-2068 Kreuzung HO 18 und der    
Einfahrt nach Mechlenreuth bzw. Eiben
• HO-L-2089 Dorfteich in Wulmersreuth
• HO-L-2053 Ortsteil Schlegel, Kreuzung   
„Äußere Hofer Str“ – „Liebigstraße“
• HO-L-2085 Dorfteich Markersreuth
• HO-L-2088 Parkplatz Rothenmühle  
 (in der Senke)
• HO-L-2044 Feuerwehrgerätehaus Jehsen

Smartphone-App „Hilfe im Wald“
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BIOHEALTH INTERNATIONAL GMBH  
– IHR EXPERTE FÜR NAHRUNGSERGÄNZUNGSMITTEL

WIR BIETEN EINEN FULL-SERVICE: VON DER IDEE 
ÜBER DIE PRODUKTENTWICKLUNG BIS ZUM VERSAND

Wissen und langjährige Erfahrungswerte als Lohnher-
steller für Nahrungsergänzungsmittel, diätetische Le-
bensmittel und Pulvermischungen schenken uns die 

Souveränität und Sicherheit, unsere Kunden bei der Entwicklung 
individueller Rezepturen zu begleiten, professionell zu beraten 
und ihre Wünsche zu realisieren.

Eine intensive Marktbeobachtung, die Recherche aktueller For-
schungs- und Studienergebnisse und unser engmaschiges Liefer-
antennetz lassen uns Trends – auch auf dem Rohstoffsektor – früh 
erkennen. Eine innovative und kreative Ideenfindung in unserem 
Team ermöglicht eine für den einzelnen Klienten perspektiven- 
reiche und zukunftsorientierte Neukonzipierung oder Erweiterung 
der Produktpalette. Neben der Rezepturentwicklung bieten wir auch 
die Möglichkeit der Modifizierung bestehender Rezepturen. Aufgr-
und unserer langjährigen Tradition verfügen wir über ca. 1.000 Stan-
dardrezepturen. Durch Kombination und Ergänzung einzelner Mod-
ule erstellen wir kurzfristig und kostengünstig Rezepturen. 

In unserem sensiblen Bereich als Hersteller von Nahrungsergän- 
zungsmitteln sind langjährige Erfahrung, Vertrauen und Verlässlich-
keit unabdingbar. Wir haben es uns zur obersten Maxime gemacht, 
unsere Qualitätsstandards zu kontrollieren und umzusetzen 
sowie eine termingerechte Auslieferung unserer Produkte zu 
gewährleisten. 
Unser Bestreben ist die Entwicklung von Innovationen, um den 
Ansprüchen der Kunden zu entsprechen. Man kann sich jederzeit auf 
unsere Partnerschaft und Teamarbeit verlassen. Denn wir sehen uns 
als verlässlicher Ideengeber, Mitgestalter und Hersteller jeglicher 
Produkte im Nahrungsergänzungsmittelsektor – von A wie Acerola 
bis Z wie Zink. In fast jeder Größe und Auftragsmenge stellen wir 
Kapsel- und Tablettenprodukte, Pulver und flüssige Zubereitungen, 
Teesorten, Müsli und Kosmetika als fertiges Produkt her.

Gerne suchen wir in Kooperation mit unserem Auftraggeber die 
optimale Verpackung aus und passen sie dem jeweiligen Produkt 
an. Bei Bedarf sorgt unsere hausinterne Grafikabteilung dafür, dass 
die Kundenidee optisch ansprechend dargestellt wird und Druck-
richtlinien eingehalten werden – gerne lassen wir auch unserer 
Kreativität freien Lauf und übernehmen das komplette Design.

Unser Service geht sogar noch weiter: Die hergestellten Produkte 
konfektionieren wir auf Wunsch mit Beigaben wie zum Beispiel 
Messlöffeln, Beipackzetteln bzw. Informationsbroschüren. Zu 
moderaten Preiskonditionen kümmern wir uns auch um die Zukunft 
der Artikel – mit professioneller Produktfotografie, der Erstellung 
von Flyern, Broschüren, Flugblättern uvm. helfen wir gerne, die 
fertige Ware gekonnt in Szene zu setzen.

Sie haben Fragen? 
Kontaktieren Sie uns gerne unter: info@biohealth-int.com 

oder rufen Sie uns an: +49 9251 870 87-20
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SCHÖNE LITERATUR KINDER- UND JUGENDLITERATUR

NÄCHTE, IN DENEN STURM 
AUFZIEHT 
VON JOJO MOYES
Erscheinungstermin: 29. Januar 2019

Liza McCullen hat in dem kleinen be-

schaulichen Örtchen Silver Bay ein Zu-

hause für sich und ihre Tochter Hannah 

gefunden. Doch als der Engländer Mi-

ke Dormer anreist und sich in der Pen-

sion von Lizas Tante einquartiert, gerät 

das beschauliche Leben in Gefahr. 

MEIN LOTTA LEBEN – WER 
DEN WAL HAT 

VON ALICE PANTERMÜLLER  

Erscheinungstermin: 14. Januar 2019

Eigentlich hatte Lottas Geburtstag ja 

ziemlich gut angefangen. Aber dann 

ist doch wieder etwas schiefgegan-

gen. Mama und Papa haben ihr eine 

Sprachreise auf eine englische Insel 

geschenkt: English & Adventure! 

Wenn doch nur Cheyenne mitkom-

men würde … 

DORK DIARIES – NIKKIS 
(NICHT GANZ SO) GENIALER 
GEBURTSTAG
VON RACHEL RENÉE RUSSEL
Erscheinungstermin: 07. Februar 2019

Die zwei besten Freundinnen der Welt, 

check. Cooles Date mit dem Schwarm, 

check. Stipendium für eine Kunstreise 

nach Paris, check. Eigentlich könnte es 

nicht besser laufen für Nikki, und ihre 

Geburtstagsparty wird natürlich auch 

der Hammer! Denkt Nikki… doch dann 

läuft so einiges schief. 

MAGISTERIUM – DER 
GOLDENEN TURM  
VON CASSANDRA CLARE 

Erscheinungstermin: 28. Februar 2019

Alex Strike, der neue Makar des Chaos, 

will die gesamte Magierwelt unterjo-

chen. Und so muss Callum sich in sei-

nem letzten Schuljahr am Magisterium 

erneut mit aller Kraft gegen das Böse 

stellen. Doch wie soll er als Sieger aus 

diesem Kampf hervorgehen?

NICHTS WENIGER ALS 
EIN WUNDER
VON MARKUS ZUSAK
Erscheinungstermin: 04. Februar 2019

Nach dem Verlust ihrer Eltern leben 

die fünf Dubar-Brüder nach ihren ganz 

eigenen Regeln. Sie trauern, sie lieben, 

sie hassen, sie hoffen und sie suchen. 

Nach einem Weg, mit ihrer Vergangen-

heit klarzukommen, nach der Wahr-

heit und nach Vergebung.

ABGESCHLAGEN
VON MICHAEL TSOKOS
Erscheinungstermin: 01. März  2019

Rechtsmediziner Paul Herzfeld ist ir-

ritiert, als sich sein Vorgesetzter bei 

der Obduktion einer Frauenleiche sehr 

schnell auf eine Machete als Tatwaffe 

festlegt. Tatsächlich taucht kurz darauf 

eine blutverschmierte Machete auf. 

Doch dann gesteht der Hausmeister, 

dass er die Machete schon einmal ge-

sehen hat…
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HÖRBÜCHER DVD

WEISST DU, WO DIE BAUM-
KINDER SIND?  
VON PETER WOHLLEBEN  
Erscheinungstermin: 21. Januar 2019

 

Als Piet, das kleine Eichhörnchen, den 

Förster Peter besucht, gehen die bei-

den auf eine abenteuerliche Wande-

rung durch den Wald. Sie übernach-

ten im Wald, beobachten, wie Nadel-

bäume gerodet werden, und sehen 

sogar einen Wolf! Doch wo wohnen 

die Baumkinder mit ihren Eltern? 

DIE UNGLAUBLICHEN 2 

Erscheinungstermin: 07. Februar 2019

Die Mitglieder der beliebte Superhel-

denfamilie werden mit einer neuen 

Bedrohung konfrontiert und so müs-

sen sie wieder in ihre Kostüme schlüp-

fen, um die Welt zu retten.

BALLON
Erscheinungstermin: 28. März 2019

Im Jahr 1979 wollen zwei ostdeutsche 

Familien in einem selbstgenähten 

Heißluftballon von Thüringen nach 

Oberfranken flüchten. Nachdem der 

erste Versuch scheitert ist die Stasi 

gewarnt.  Ein Wettlauf gegen die Zeit 

beginnt. 

BOHAMIAN RAPSODY 

Erscheinungstermin: 31. März 2019

Dieser Film feiert auf mitreißende Art 

die Rockband Queen, ihre Musik und 

ihren außergewöhnlichen Leadsänger 

Freddie Mercury. Er erzählt vom ko-

metenhaften Aufstieg der Band durch 

ihre einzigartigen Songs und ihren re-

volutionären Sound. 

DER BÜCHERDRACHE 
VON WALTER MOERS 
Erscheinungstermin: 25. Februar 2019

In den Katakomben von Buchhaim 

erzählt man sich die Geschichte vom 

Bücherdrachen Nathaviel, den keiner 

je gesehen hat.  Es heißt, der Drache 

sei die Belesenheit selbst. Der kleine 

Buchling Hildegunst Zwei macht sich 

eines Tages auf den Weg in den Orm-

sumpf, wo der Drache hausen soll. 

FRAU IM DUNKELN  
VON ELENA FERRANTE 
Erscheinungstermin: 25. März 2019

Leda, eine moderne, selbstbewusste 

Frau, fährt allein an die süditalieni-

sche Küste in den Urlaub. Doch als 

Leda dort der jungen Nina und ihrer 

dreijährigen Tochter Elena begegnet, 

verdüstert sich die Ferienidylle: die 

sonst so vernünftige Frau lässt sich zu 

einer unbegreiflichen Tat hinreißen.

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT 
IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.  EIN SERVICE DER    
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Autohaus Degner GmbH
BMW Vertragshändler
Firmensitz: Schneebergstraße 5 · Hof · Tel.: 09281-7573 0
www.bmw-degner.de · /bmwdegnerAbbildung zeigt Sonderausstattungen

Freude am Fahren

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH: 
BMW X3 xDrive 20i mit BMW Service Inclusive1

135 kW (184 PS), Automatic Getriebe, 21“ BMW Individual 
LM-Räder V-Speiche 726, Business Paket in Verbindung mit 
Navigationspaket ConnectedDrive inkl. Alarmanlage, Innen- 
und Außenspiegelpaket, Lordosenstütze, Sitzheizung, Navi 
Professional, Real Time Traffic Information, Concierge  
Services, Telefonie mit Wireless Charging, WLAN Hotspot; 
elektrische Sitzverstellung, PDC, Klimaautomatik u.v.m.

Anschaffungspreis:  47.746,00 EUR
Leasingsonderzahlung:  6.500,00 EUR
Laufleistung p. a.: 10.000 km 
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p. a.*: 3,59 %
Effektiver Jahreszins: 3,65 %
Gesamtbetrag: 20.353 EUR

36 monatliche Leasingraten à: 385,00 EUR
Ein un ver bind liches Leasing bei spiel der BMW Bank GmbH, Heide mann str. 164, 80939 
München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 10/2018. Ist der Leasing neh mer Ver brau-
cher, be steht nach Ver trags schluss ein ge setz liches Wider rufs recht. Nach den Leasing-
be din gun gen be steht die Ver pflich tung, für das Fahr zeug eine Voll kas ko ver si che rung 
ab zu schlie ßen. Angebot gültig bis 29.12.2018. Irrtümer, Änderungen, Zwischenverkauf 
vorbehalten. *gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 

Wir ver mit teln Leasing ver trä ge aus schließ lich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 
164, 80939 München. 1) BMW Service Inclusive Paket für 3 Jahre/40.000 Km. Weitere 
Einzelheiten zu Konditionen sowie Umfang unter www.bmw.de/serviceinclusive.

Zzgl. 795,00 EUR für Überführung. 
Kraftstoffverbrauch (l/100km) innerorts: 8,5; außerorts: 6,3; 
kombiniert: 7,1. CO2-Emissionen (g/km) kombiniert: 163. 
Effizienzklasse C.

DIE NEUE
UNABHÄNGIGKEIT.
DER BMW X3 MIT BUSINESS PAKET PLUS.
JETZT ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.

VORLESENACHMITTAG
TERMINE STADTBIBLIOTHEK MÜNCHBERG FÜR KINDER:

17.01.2019 Herbert und der Bauchnabel
24.01.2019 Gemeinsam lesen macht Spaß
31.01.2019 Esel Evelyn - Das beste Erdmännchen der Welt
07.02.2019 Tinka Stinka zeigt es allen
14.02.2019 Die kleine Hummel Bommel und die Liebe
21.02.2019 Kleiner Panda Pai – Ein Freund aus der Fremde
28.02.2019 Der große Zahnputztag im Zoo

07.03.2019 So riecht der Frühling Ole Eisbär
14.03.2019 Conni hilft Papa
21.03.2019 Der kleine Ritter, der die Ungeheuer zähmte
28.03.2019 Max im Krankenhaus
04.04.2019 Die kleine Spinne Widerlich- Ausflug ans Meer
11.04.2019 Schöne Ferien, Pauli!
18.04.2019 Osterhase dringend gesucht!
25.04.2019 Der kleine Dachs rettet die Frösche

IMMER UM 15:30 UHR

FÜR ERWACHSENE:
01.02.2019 – 28.02.2019 Blind Date mit einem Buch

 DIES UND DAS
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KUNST UND 
KULTUR

Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger Künstler bis zu 
fabelhaften Konzerten für jeden Musikgeschmack – in 

Münchberg gibt’s Kultur für alle.
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Ein Gala-Dinner-Konzert mit Chor- und 
Klaviermusik zum Thema „Liebe“ mit 
dem Münchberger Bachchor findet im 

Gemeindesaal in der Marienstraße statt. 

Emelie Walther, Dresden, spielt am Flügel 
Werke zum Thema, u.a. den Liebestraum 
Nr. 3 von Franz Liszt. 
Es wird ein mehrgängiges Menü gere-
icht. Musicalsongs, alte Schlager, roman-
tische Chorstücke, alte Madrigale – der 
Bachchor singt an diesem Abend ein 
buntes Programm, bei dem sowohl 
das Liebesglück als auch das Liebesleid 
besungen wird. Kurze Texte ausgewählt 
von Michaela Kerz runden den Abend ab. 
Leitung: Jürgen Kerz.

Vorverkauf bei Foto – Drogerie Herrlein 

in Münchberg, Bahnhofstraße 11. 

Ein reservierter Platz am Tisch incl. Menü: 20 € 

Samstag, 26. Januar, 18 Uhr, 

Gemeindesaal Marienstraße 13. 

17. März: Konzert mit dem Bayerischen 
Landes-Jugendposaunenchor.
Der Bayerische Landesjugendposaunenchor 
ist ein festes Ensemble aus 35 jungen Blech-
bläsern aus Posaunenchören in ganz Bayern. 
Er bietet nach einem Auswahlverfahren 
engagierten und talentierten Jugendli-
chen die Möglichkeit, über ihren Einsatz 
im Posaunenchor hinaus anspruchsvoll zu 
musizieren und neben Posaunenchorliter-
atur auch Literatur für Blechbläserensem-
bles zu erarbeiten. 

Das Konzert verspricht Bläsermusik junger 
Musikerinnen und Musiker auf hohem 
Niveau. Leitung: Landesposaunenwartin 
Kerstin Dikhoff.

Sonntag, 17. März, 17 Uhr, 

Stadtkirche Münchberg

MÜNCHBERGER BACHCHOR 
KONZERTANKÜNDIGUNGEN
EIN ABEND ZUM THEMA LIEBE

GERY GERSPITZER: FREDL-FESL-ABEND 
Von „Ritter Hadubrand“ über den „Anlaßjodler“ bis 
zum „Fußballlied“ - Fredl Fesl begeisterte sein Pub-
likum mit seinem hintersinnigen Humor und „bay-
risch-melancholischen“ Liedern. Die unvergesslichen 
Lieder und Texte vom niederbayerischen Barden und 
Wortakrobaten lässt Gery mit Gitarre und Flanell-
hemd auf fränkisch/niederbayrisch erklingen. 

VOICE CLUB: DIE SHOW DER STIMMEN
Die A-Cappella-Gruppe um Klaus Rießbeck und 
Roland Rischawy nimmt sie mit auf eine musika-
lische „Zeitreise“ von Klassik und Swing über Pop 
und Rock bis zu Funk und Rap. Viele Gimmicks, 
Überraschungen und ein vielseitiger Mix aus 
Frauen- und Männerstimmen. Mit Songs von 
Bobby Mc Ferrin, Beatles, Fugees, Robbie Williams, 
Bob Marley u.v.a.

DER BÜZ WINTER 2019 IN MÜNCHBERG

SA. 26.01.2019 20 UHR

SA. 09.02.2019 20 UHR

Schon zum elften Mal findet der büz winter im Bürgerzentrum Münchberg statt. Karten für die 
Veranstaltungen können Sie im Vorverkauf erwerben: im Bürgerzentrum Münchberg, Bürger-
meister-Specht-Platz 3, Tel. 09251-5288 und in der Drogerie Herrlein, Bahnhofstraße 11.

BOLLE & GOLLER: HARMONISCHE MUSIK VON  
THOMAS GOLLER UND MANFRED GRABOLLE
Mit Klavier, Saxophon, Mundharmonika, Bass, 
Gitarren und Gesang werden bekannte Folks, Rock, 
Pop und Schlager charmant neu arrangiert, unver-
wechselbar Bolle & Goller! Einfühlsam interpre-
tieren sie musikalische Welterfolge und gestalten 
eine wohlige und vertraute Atmosphäre bei ihren 
Auftritten. Manfreds Kunst liegt im Klangreichtum 
seines unverwechselbaren Akkordeons, mit dem 
er ein solides Fundament legt für die Gesangskunst 
von Thomas.

SA. 23.02.2019 20 UHR

GERTI BAUMGÄRTEL: 
AM GEFÄHRLICHSTEN WAR DAS KERZENLICHT
Lassen Sie sich verführen... zu zahlreichen „Gefahren 
einer Nacht“ bis zum Morgengrauen... von Gerti 
Baumgärtel und ihrer musikalischen Liaison Martin 
Greim mit liebevollen Begegnungen, silberglänzenden 
Sehnsüchten, kriminellen Energien, Laster, Lust und 
Leidenschaften!

SA. 23.03.2019 20 UHR
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KUNSTAUSTELLUNGEN
„VARIATIONEN“ VON KURT TEUSCHER

Kurt Teuscher ist im Dezember 2016 im Alter von 95 Jahren in 
Hof gestorben. Er hatte sich als Vertreter der Konkreten Kunst 
einen Namen gemacht, seine Malerei wurde international 

geschätzt und – von Lodz über Zürich bis Paris – international aus-
gestellt. In einem Katalog seiner Arbeiten schreibt Professor Eugen 
Gomringer über Teuscher: 

„Ein jedes seiner Bilder zeugt  
für eine neue Lust am Erfinden.“

 

Als freischaffender Künstler entwickelte Teuscher ab 1982 eine Malerei 
des geometrischen Bildaufbaus. Dabei folgte er keiner logischen oder 
mathematischen, sondern einer intuitiven Berechnung. Er setzte 
farbige Linien, Dreiecke, Rechtecke, Quadrate, Kreisschnitte, T- und 
Winkelformen und gliederte mit ihnen die Bildfläche. Großen Wert 
legte er darauf, sich niemals zu wiederholen. In seinem Nachlass 
fanden sich jedoch Arbeiten, die bestimmte Konstruktionen in 
unterschiedlichen Farbstellungen variieren. Darauf konzentriert sich 
die Münchberger Ausstellung, die deshalb den Titel „Variationen“ 
trägt. Die etwa zwei Dutzend Bilder wurden nie zuvor gezeigt.

Ausstellungseröffnung: 12. Januar 2019 um 19 Uhr  
in der Galerie im Bürgerzentrum.

Öffnungszeiten von Di. bis Fr.: 
von 17 bis 19 Uhr / So von 15 bis 18 Uhr | Bis 24. Februar

www.ateliergs.de

Mode in perfekter Passform

Besuchen sie unseren  
OUTLET-LAGERVERKAUF
sparnecker str. 69 . 95213 Münchberg
Tel. 09251/46-820

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 9.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr
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MONIKA STOCK 
(BAYREUTH/WEIDENBERG)

Ausstellungseröffnung: 
16. März 2019 um 19 Uhr 
in der Galerie im Bürgerzentrum.

Öffnungszeiten von Di. bis Fr.: Bis 14. April 
 von 17 bis 19 Uhr / So von 15 bis 18 Uhr

„Seit meiner Jugend bin ich in vielen Bereichen kreativ 
tätig. Mein Interesse an Kunst, Geschichte, Architektur 
und Musik hat sich im Laufe der Zeit weiterentwickelt und 
in verschiedenen Projekten realisiert. Auf der Suche von 
Stimmungen in Raum und Zeit bearbeite ich – von der 
Natur ausgehend – in abstrahierender Weise verschiedene 
Themen. Eines davon ist die Musik. Gerade durch die 
abstrahierende Arbeitsweise kann ich Tonarten und Musik 
als Ganzes in Farben ausdrücken, sodass es scheint, als 
würden sie selbst erklingen und Teil der Musik sein. Seit 2016 
beschäftige ich mich mit dem Thema „Leibniz“. Durch die 
Auseinandersetzung mit dem Leben des Universalgelehrten 
und seiner Epoche konnte ich künstlerisch neue Wege 
einschlagen. Der als Gerechtigkeitsfanatiker bekannte 
Leibniz hatte nie das Heute, sondern immer das Morgen im 
Blick. Wenn man etwas finden will, müsse man es suchen. 
Auf dem Weg dorthin einen offenen Blick zu behalten, sei 
immer von Vorteil. Nach vorne denken, die Welt verbessern, 
das war Leibniz unbedingter Anspruch, der auch in meinen 
Werken Ausdruck findet."

 KUNST UND KULTUR
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 8/9

1. Veranstalter des Gewinnspiels ist die Stadt Münchberg.

2. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benutzer 

diese Teilnahmebedingungen.

3. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro Person ist 

nur eine Teilnahme möglich. Von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen sind: 

Mitarbeiter der Stadt Münchberg und deren Angehörige.

4. Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 

per Brief unter Verwendung der bei der Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Übergabe des Gewinns werden mit den Gewin-

nern individuell geklärt. Die Gewinner erklären sich bereit, dass der Name, den sie 

angegeben haben, im Stadtmagazin und auf der Stadt Münchberg Facebook-Fanpage 

veröffentlicht werden darf.

5. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung oder Tausch der Gewinne ist 

nicht möglich. Die Preise sind nicht übertragbar.

6. Die Stadt Münchberg hat das Recht das Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszusetzen, 

wenn Schwierigkeiten auftreten, die die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7. Die Stadt Münchberg behält sich ferner das Recht vor, diese Teilnahmebedingungen 

auch unangekündigt zu ändern.

8. Die von den Teilnehmern im Rahmen des Gewinnspiels angegebenen personenbezo-

genen Daten werden von der Stadt Münchberg ausschließlich zum Zwecke der Durch-

führung und Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, gespeichert, genutzt - etwa zum 

Zwecke der Gewinnzustellung - und nicht an Dritte weitergegeben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS GEWINNSPIEL IST DER 28.02.2019

VORSCHAU

Der Freistaat Bayern hat die mit 5,5 Mio. € ver-
anschlagte Sanierung in seine „Förderoffensive 
Nordbayern“ aufgenommen. Er übernimmt bis 
zu 90% der förderfähigen Kosten. 

Die eigentliche Quelle der Saale befindet sich knapp 60 Meter Luft-
linie oberhalb des heute als Quelle ausgewiesenen, eingefassten 
Wasseraustritts, der bis 1869 als „Ausgang der Saale“ bezeichnet 

wurde. Dieser Zustand hat seinen Ursprung in der Errichtung eines kleinen 
Bergwerks namens „Hülffe Gottes“ durch Jacob Heinrich Richter aus Zell 
im Jahre 1769, in dem er „Gelbkreide“ abbaute, ein Mineralgemisch, aus 
dem Ockerpigmente gewonnen wurden.

BAUBEGINN 
SCHÜTZENHAUS

150 JAHRE SAALEQUELLE

EINLADUNG 
AN ALLE BÜRGER
ZUM 5. BÜRGEREMPFANG

09.
NOV

BÜRGERVERSAMMLUNGEN
AM 3. UND 4. APRIL 2019


